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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Sie halten die erste Ausgabe des 
Linfos in Jahr 2022 in den Hän-
den. Ich freue mich, Ihnen auch in 
diesem Jahr mit dem Linfo wieder 
viele interessante Einblicke in die 
Geschicke unserer Stadt geben zu 
können. Hoffentlich sind Sie alle 
gesund und zufrieden in das neue 
Jahr 2022 gestartet. Auch dieses 
Jahr wird sicherlich viele schöne 
Momente und spannende Heraus-
forderungen bringen, die wir uns 
heute nur in Teilen bereits vorstel-
len können. Dabei werden uns die 
Auswirkungen der Flut 2021 und 
der anhaltenden Coronapandemie 
sicherlich noch einige Zeit beschäf-
tigen, und das in vielen Bereichen. 
Seien es die persönlichen Ein-
schränkungen oder auch die enor-
men sozialen und wirtschaftlichen 
Folgen.

Ganz konkret zwingt die Pandemie 
aktuell die zahlreichen Ehrenamt-
lerinnen und Ehrenamtler in den 
Karnevalsvereinen und –initiati-
ven in unseren Ortschaften erneut 
Abstand von ihren Planungen zu 
nehmen. Sie alle hatten sich nach 
der ausgefallenen Session des letz-
ten Jahres auf die vielen geplanten 
Veranstaltungen der Session 2021/ 
2022, die unser Zusammenleben 
bereichert hätten, gefreut. Nun 
zeigt sich, dass das angesichts des 
aktuellen Infektionsgeschehens 
auch diese Session wieder nahe-
zu ohne Veranstaltungen beendet 
werden muss. Wie sehr hoffen wir 
wohl alle, dass diese Pandemie 
endlich ein Ende findet und wir 
wieder gemeinsam unser Brauch-
tum leben können. Ein herzlicher 

Dank gilt allen im Karneval Akti-
ven, - verlieren Sie nicht den Mut 
und lassen Sie uns gemeinsam auf 
2023 hoffen.

Natürlich gelten die Vorsichtsmaß-
nahmen auch für den traditionel-
len Rathaussturm am Altweiber-
donnerstag, der auf jeden Fall nicht 
in Innenräumen wird stattfinden 
können. Als stimmungsvolle Ent-
schädigung finden Sie hier im Lin-
fo aber einen kleinen Rückblick auf 
den Rathaussturm der vergange-
nen Jahre in Bildern.

Aber nicht nur unser Brauchtum ist 
durch die Coronapandemie stark 
betroffen, sondern weite Teile un-
serer Gesellschaft werden auf die 
Probe gestellt. In unserem Grund-
schulverbund und in der Gesamt-
schule Aldenhoven-Linnich stel-
len sich Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit den Lehrerinnen 
und Lehrern und der gesamten 
Schulgemeinschaft täglich den 
Herausforderungen mit Selbsttest, 
Masken und vielen umzusetzen-
den Hygienemaßnahmen. Mit den 
Mitteln aus dem Programm „Aufho-
len nach Corona“ wird darüber hi-
naus versucht, die im letzten Jahr 
durch Distanzunterricht und Un-
terrichtsausfall entstandenen Wis-
sensrückstände aufzuholen. Noch 
schwieriger gestaltet sich dabei die 
Kompensation der vielen kleinen 
ganz persönlichen sozialen und 
psychologischen Auswirkungen 
bei den Kindern und Jugendlichen. 
Hier kann den Lehrerinnen und 
Lehrern und allen in der Jugendar-
beit tätigen nicht genug Dank aus-
gesprochen werden!

Darüber hinaus zeigen sich auch fi-

nanzielle Auswirkungen der Coro- 
napandemie. Deutlich wird dies der 
Haushaltsplanung der Stadt Lin-
nich. Am 25.01.2022 konnte ich den 
von der Kämmerei der Stadt Lin-
nich aufgestellten Haushaltsent-
wurf für das Jahr 2022 in den Stadt-
rat einbringen. Dieser Entwurf ist 
etwas Besonderes, denn nach zehn 
Jahren in der Haushaltssicherung 
kann der Haushalt 2022 endlich 
ohne diese strikten Vorgaben mit 
ein wenig mehr Freiheit und Hand-
lungsspielraum erstellt werden. 
Der maßgebliche Konsolidierungs-
zeitraum ist dafür das Haushalts-
jahr 2021, dessen Jahresabschluss 
zwar noch nicht endgültig fertig 
gestellt ist, aber dennoch in einer 
gesicherten Prognose von einem 
Jahresüberschuss ausgehen kann. 
Wir werden das Jahr 2021 tatsäch-
lich mit einem (wenn auch kleinen) 
Überschuss abschließen, und das 
trotz der Mindereinnahmen ins-
besondere im Bereich der Gemein-
deanteile an der Einkommensteuer 
und der Umsatzsteuer aufgrund 
der Coronapandemie. Diese Min-
dereinnahmen und der coronabe-
dingte Mehraufwand kann im Ab-
schluss 2021 und im Haushalt 2022 
isoliert werden. Er ist dann aber ab 
dem Jahr 2025 wieder aufzulösen. 
Das bedeutet, dass diese Aufwen-
dungen den städtischen Haushalt 
dann in niedrigen jährlichen Raten 
auf die nächsten Jahrzehnte belas-
tet.

Dies zeigt an nur einem Beispiel 
des umfangreichen und mehr als 
600 Seiten starken Haushaltsent-
wurfs, dass wir in Linnich auf ei-
nem richtigen und guten Weg zur 
Konsolidierung des Haushaltes bei 
gleichzeitiger konsequenter zu-

kunftsfähiger Weiterentwicklung 
sind. Dies gelingt tatsächlich im ge-
samten Planungszeitraum bis 2025 
trotz eines Defizits im Jahr 2022 
ohne Erhöhung der gemeindlichen 
Realsteuerhebesätze. Es zeigt aber 
auch, dass Rat und Verwaltung der 
Stadt weiter verantwortungsvoll 
und mit Weitblick alle Entschei-
dungen abwägen müssen. Eine er-
neute Haushaltssicherung zu ver-
meiden und die Belastungen für 
uns alle als Bürgerinnen und Bür-
ger so angemessen und gering wie 
möglich zu halten, müssen die Leit-
planken der anstehenden Haus-
haltsberatungen   sein. Ich werde 
Sie zum Fortschritt dieser Beratun-
gen auch hier im Linfo gerne wei-
ter informieren und stehe auch für 
persönliche Rückfragen gerne zur 
Verfügung.

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihre Marion Schunck-Zenker
Bürgermeisterin für Linnich

NACHRICHTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruchsrecht nach dem Bundesmeldegesetz

Nach dem Bundesmeldegesetz 
(BMG) ist die Stadt Linnich 
als Meldebehörde zu ver-

schiedenen Datenübermittlungen 
von Personendaten aus dem Mel-
deregister verpflichtet.

Gegen folgende Datenübermittlun-
gen steht den Betroffenen ein Wi-
derspruchsrecht zu:

1. Übermittlung von Daten eines 
Familienangehörigen an eine 
öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft, wenn der Familien-
angehörige der meldepflichtigen 
Person nicht derselben oder kei-
ner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören – so-
weit die Daten nicht für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts der 
jeweiligen Religionsgesellschaft 

übermittelt werden - gemäß § 42 
Abs. 2 BMG
Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG wi-
dersprechen.

2. Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler 
Ebene gemäß § 50 Abs. 1 BMG
Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen.

3. Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Eheju-
biläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk gemäß § 50 Abs. 
2 BMG

Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen.

4. Übermittlung von Daten aller 
volljährigen Einwohner an Ad-
ressbuchverlage für die Heraus-
gabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) 
gemäß § 50 Abs. 3 BMG
Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 50 Abs. 5 BMG widerspre-
chen.

5. Übermittlung von Daten zu 
Personen, die im Folgejahr voll-
jährig werden, an das Bundesamt 
für das Personalmanagement 
der Bundeswehr zum Zwecke der 
Übersendung von Informations-
material gemäß § 58c Abs. 1 Sol-
datengesetz

Sie können der Datenübermittlung 
gemäß § 36 Abs. 2 BMG widerspre-
chen.

Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bür-
gerservice der Stadt Linnich, Alter-
markt 5, 52441 Linnich zu erklären. 
Er gilt bis zu dessen Widerruf.

Vorstehende Bekanntmachung 
wird hiermit veröffentlicht.

Linnich, den 12. Januar 2022

Stadt Linnich

Schunck-Zenker

Bürgermeisterin
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Ordnung für die Benutzung der 
Sportanlagen der Stadt Linnich
in der Fassung des Ratsbeschlusses am 27.05.2021

1. Änderung vom 09.12.2021

1 Verfahren
 
Die Sportanlagen (Turnhallen, 
Kunstrasenplatz und Sportplätze) 
der Stadt Linnich werden nach die-
ser Ordnung auf Antrag vergeben.
 
1.1 Überlassungszweck
 
1.1.1 Die Anlagen werden den Schu-
len und den gemeinnützigen Spor-
torganisationen zur Ausübung des 
Sports überlassen. Vorrangig für 
den Schulsport werden die Turn-
hallen, die Sportanlagen hinter 
dem Grundschulgebäude und der 
Kunstrasenplatz am Bendenweg 
zur Verfügung gestellt.
 
1.1.2 Anderen Organisationen kön-
nen die Sportanlagen nur überlas-
sen werden, wenn dies ohne Be-
einträchtigung des Sportbetriebes 
nach Abs. 1.1.1 möglich ist.
 
1.2 Behandlung von Anträgen
 
1.2.1 Die Überlassung von Sportan-
lagen ist rechtzeitig bei der Stadt 
Linnich zu beantragen.
 
1.2.2 Antragstellende erhalten eine 
schriftliche Nutzungserlaubnis, die 
zur Nutzung der angegebenen An-
lage bzw. Einrichtung während der 
festgesetzten Zeit für den zugelas-
senen Zweck berechtigt.
 

2 Ordnung auf den Anlagen
 
2.1 Benutzungszeiten
 
2.1.1 Die Nutzung der Sportanla-
gen bleibt den Schulen in der Regel 
Montag, Mittwoch, Donnerstag in 
der Zeit von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr, 
Dienstag von 8.30 Uhr bis 16.30 so-
wie Freitag in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr vorbehalten.
Die Sportanlagen stehen den Nut-
zergruppen in der Regel von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 15.30 
Uhr bzw. 16.30 Uhr bis 22.00 Uhr 
sowie Samstag und Sonntag in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr zur 
Verfügung.
 
2.1.2 Während der Sommerferien 
bleiben die Turnhallen in der Regel 
geschlossen, in den Weihnachtsfe-
rien vom ersten Ferientag bis ein-
schließlich Neujahr. An Feiertagen 
ist die Halle ebenfalls geschlossen.
 
2.1.3 Der Kunstrasenplatz steht der 
Öffentlichkeit während der Som-
merferien zur Nutzung zur Verfü-
gung. Die Nutzung ist außerdem 
am Wochenende außerhalb des 
Spielbetriebs und innerhalb der 
Woche im Rahmen der zu vergebe-
nen Zeiten möglich.

2.1.4 Die Vergabe der Nutzungszei-
ten des Kunstrasenplatzes erfolgt 
nach den im Ausschuss für Kultur, 
Sport, Generationen und Soziales 
beschlossenen Kriterien.

2.2 Allgemeine Haus- und Platzord-
nung
 
2.2.1 Bei den Lehr- und Übungs-
stunden sowie bei Veranstaltun-
gen hat ein/e verantwortliche/r 
LeiterIn anwesend zu sein. Ihr/Ihm 
obliegt die reibungslose und ord-
nungsgemäße Durchführung des 
Sports.
 
2.2.2 Die Sportplätze einschließlich 
Kunstrasen- und Aschenplatz dür-
fen nicht benutzt werden, wenn 
aufgrund von Witterungseinflüs-
sen erhebliche Schädigung zu er-
warten ist. Die Entscheidung hier-
über trifft grundsätzlich die Stadt, 
die Entscheidung kann jedoch de-
legiert werden.
 
2.2.3 Sämtliche Sportflächen dür-
fen nur in Sportbekleidung und 
Sportschuhen betreten werden. In 
den Turnhallen sind lediglich Hal-
lensportschuhe mit sauberer ab-
riebfester Sohle zugelassen.
Der Kunstrasenplatz darf nur mit 
geeignetem Schuhwerk (Nocken- 
oder Noppenschuhe) betreten wer-
den. Dieses ist vor dem Betreten 
des Platzes zu reinigen.
Schuhwerk mit Keramik- oder Alu-
schraubstollen sind verboten.
 
2.2.4 Das Umkleiden ist nur in den 
Umkleideräumen gestattet.
 
2.2.5 Die Nutzung der Wasch- und 
Duschanlagen ist auf das notwen-
digste Maß zu beschränken. Die 
Duschumkleiden dürfen nicht mit 
Fußballschuhen betreten werden. 
Auch das Reinigen von Fußball-
schuhen ist dort nicht zulässig.
 
2.2.6 Stadteigene Spiel- und Sport-
geräte können genutzt werden. 
Ausgenommen davon sind Klein-
geräte, wie z.B. Bälle, Keulen und 
ähnliches. Ausgeliehene Geräte 
sind unmittelbar nach der Be-
nutzung ordnungsgemäß an dem 
dafür vorgesehenen Ort abzustel-
len. Vereinseigene Geräte sowie 
Schränke dürfen im Bereich der 
Sportanlagen nur mit Genehmi-
gung der Stadt aufgestellt werden.
 
2.2.7 Beim Hallenfußball dürfen 
nur geeignete Hallenfußbälle ge-
nutzt werden.
 
2.2.8 Vor und nach der Benutzung 
des Kunstrasenplatzes müssen Ver-
unreinigungen, größere Laubmen-
gen, Zweige, Abfälle etc. entfernt 
werden.

2.2.9 Alle Anlagen, Einrichtungen 
und Geräte sind pfleglich zu be-
handeln. Durch die Nutzung ent-
standene Schäden sind der Stadt 
Linnich bzw. de Hausmeister un-
verzüglich mitzuteilen.
 
2.2.10 Fahrzeuge dürfen nur auf 
den dafür bestimmten Plätzen ab-
gestellt werden.
 
2.2.11 Das Verweilen von Tieren auf 
Sportflächen ist nicht gestattet.
 
2.2.12 Der Verzehr von Alkohol und 
das Rauchen auf dem Kunstrasen-
platz, in Hallen- und Umkleideräu-
men ist untersagt.
 
2.2.13 Zusätzlich sind auf dem 
Kunstrasenplatz der Verzehr von 
Speisen und das Mitbringen von 
Glasflaschen und Gläsern unter-
sagt.
 
2.2.14 Untersagt ist die unsach-
gemäße Inanspruchnahme des 
Kunstrasenplatzes, insbesondere
- das Befahren und Abstellen von 
Fahrädern, Mofas, Motorrädern, 
Gerätschaften etc.
- das Wegwerfen von Abfällen, Fla-
schen, Dosen, Zigarettenkippen, 
Flaschenverschlüssen, Kaugummi 
auf die Nutzfläche, sondern in die 
dafür vorgehaltenen Müllgefäße
- offenes Feuer (z. B. Grill), das Ab-
brennen von Feuerwerkskörpern 
auf und in der Umgebung,
- das Schleifen von Gegenständen 
auf dem Boden,
- Wurfsportarten (Speerwerfen, 
Diskus, Hammer etc.) sowie Hockey,
- das Überklettern und Besteigen 
von Zaunanlagen und Ballfanggit-
ter.

2.2.15 Den Anordnungen der Beauf-
tragten der Stadt Linnich, die das 
Hausrecht ausüben, ist zu folgen.
 
2.2.16 Die Nutzer tragen die Kosten 
einer Sonderreinigung, sofern die-
se durch die Belegung erforderlich 
wird.
 
2.3 Besondere Vorschriften für Ver-
anstaltungen
 
2.3.1 Der für eine Veranstaltung 
notwendige Aufbau der Sport-
anlage (Geräte, Markierungen, 
Hinweise usw.) obliegt der/dem 
Veranstaltenden. Veränderungen 
von Anlagen und Einrichtungen 
bedürfen der Zustimmung der 
Stadt Linnich. Dies gilt auch für das 
Anbringen von Fahnen, Plakaten, 
Werbeplakaten u.ä. an den Innen-
wänden der Turnhallen.
 
2.3.2 Die/Der VeranstalterIn ist für 
einen ausreichenden Ordnungs-
dienst und reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung verantwortlich. 

Für einen ausreichenden Sanitäts-
dienst ist zu sorgen.
 
2.3.3 Die Beauftragten der Stadt 
Linnich haben jederzeit freien Zu-
tritt zu den Veranstaltungen.
 
2.3.4 Punkt 2.2.13 (Sonderreini-
gung) gilt entsprechend.
 
2.4 Besondere Haus- und Platzord-
nung
 
Die Stadt Linnich kann für die ein-
zelnen Sportanlagen bei Bedarf 
besondere, für VeranstalterInnen, 
NutzerInnen und BesucherInnen 
verbindliche Haus- und Platzord-
nungen erlassen.
 

3 Energiekostenbeiträge
 
3.1 Grundsätze
 
3.1.1 Grundsätzlich tragen die 
Vereine alle anfallenden Betriebs-
kosten für die ihnen überlasse-
nen Sportanlagen, Flutlicht, Ver-
einsheime usw. im Rahmen der mit 
ihnen geschlossenen Verträge.
3.1.2 Für die Überlassung von Turn-
hallen und Flutlichtanlagen, die 
von mehreren Vereinen genutzt 
werden, wird, nach der als Anlage 
beigefügten Entgeltordnung, von 
den Nutzenden ein Energiekosten-
beitrag erhoben.
 

4 Haftung
 
4.1 Die Stadt Linnich überlässt den 
Vereinen/ Nutzenden die Sport-
stätte und Geräte zur Nutzung in 
dem Zustand, in welchem sie sich 
befinden. Die Vereine/ Nutzenden 
sind verpflichtet, die Räume, Sport-
stätten und Geräte jeweils vor der 
Nutzung auf ihre ordnungsgemäße 
Beschaffenheit für den bestrebten 
Zweck durch ihre Beauftragten zu 
prüfen. Es ist sicherzustellen, dass 
schadhafte Geräte oder Anlagen 
nicht benutzt werden.
 
4.2 Die Vereine/ Nutzer stellen die 
Stadt Linnich von etwaigen Haft-
pflichtansprüchen ihrer Bedienste-
ten, Mitglieder oder Beauftragten, 
der Besucher ihrer Veranstaltun-
gen und sonstiger Dritter für Schä-
den frei, die im Zusammenhang 
mit der Nutzung der überlassenen 
Räume, Sportstätten und Geräte 
und der Zugänge zu den Räumen 
und Anlagen stehen. Die Vereine/ 
Nutzer verzichten ihrerseits auf 
eigene Haftpflichtansprüche ge-
gen die Stadt Linnich und für den 
Fall der eigenen Inanspruchnahme 
auf die Geltendmachung von Rück-
griffsansprüchen gegen die Stadt 
Linnich und deren Bedienstete 
oder Beauftragte.
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Zur Anmeldung bringen Sie bitte Ihr Kind und folgende Unterlagen mit:

 ausgefüllte Anmeldeformulare (1. Aufnahmebogen und 2. Ergänzende Angaben, stehen als
Download unter www.gesamtschule-aldenhoven-linnich.de zur Verfügung)

 das Familienstammbuch oder eine Geburtsurkunde des Kindes,
 das letzte Zeugnis der Grundschule (Zwischenzeugnis),
 den Anmeldeschein im Original (4-fach, wird durch die Grundschule ausgehändigt),
 zwei Passfotos des Kindes neueren Datums,
 Personalausweis bzw. Reisepass der Erziehungsberechtigten,
 bei getrenntlebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht das Einverständnis des zweiten El-

ternteils,
 bei Elternteilen mit alleinigem Sorgerecht den Nachweis über die Sorgerechtsentscheidung,
 Impfausweis oder Nachweis zum Masernschutz.

Die Anmeldungen für die Einführungsphase der Oberstufe werden

vom 28. Januar bis 14. Februar 2022

am Standort Linnich, Bendenweg 21, 52441 Linnich- Haus der jungen Erwachsenen - entgegengenom-
men. Bitte vereinbaren Sie einen Gesprächstermin unter der Rufnummer 02462-9012198.

Zur Anmeldung bringen Sie bitte Ihren Sohn/Ihre Tochter und folgende Unterlagen mit:

 das Familienstammbuch oder eine Geburtsurkunde Ihres Sohnes/Ihrer Tochter,
 das letzte Zeugnis der bisherigen Schule (Zwischenzeugnis)
 Lebenslauf Ihres Sohnes/Ihrer Tochter,
 zwei Passfotos neueren Datums Ihres Sohnes/Ihrer Tochter,
 Personalausweis bzw. Reisepass der Erziehungsberechtigten,
 bei getrenntlebenden Eltern mit gemeinsamem Sorgerecht das Einverständnis des zweiten El-

ternteils,
 bei Elternteilen mit alleinigem Sorgerecht den Nachweis über die Sorgerechtsentscheidung,
 Impfausweis oder Nachweis zum Masernschutz.

Es sind die Regelungen der jeweils gültigen Corona-Schutzverordnung einzuhalten. Ausführliche Informa-
tionen erhalten Sie auch im Internet unter:

www.gesamtschule-aldenhoven-linnich.de
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Anmeldung für das Schuljahr 2022/23 zur
Gesamtschule Aldenhoven–Linnich

(Jahrgang 5 und gymnasiale Oberstufe)

Die Gesamtschule vermittelt folgende Abschlüsse:

 Allgemeine Hochschulreife nach Klasse 13 (Abitur)
 Fachhochschulreife nach Klasse 12 (Fachabitur – schulischer Teil)
 Mittlerer Bildungsabschluss mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe
 Mittlerer Bildungsabschluss
 Hauptschulabschluss nach Klasse 10
 Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Die Abschlüsse sind gleichwertig mit denen der anderen Schulen und werden in allen Bundesländern
anerkannt.

Die Gesamtschule Aldenhoven-Linnich ist die richtige Wahl, wenn Sie für Ihr Kind

 ein längeres gemeinsames Lernen gut finden,
 ein wohnortnahes Schulangebot mit allen Abschlussmöglichkeiten suchen,
 möglichst lange alle Bildungswege offenhalten möchten,
 ganztägige Förderung, Betreuung und Versorgung wünschen,
 die Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) anstreben,
 individuelle Förderung – von der Klasse 5 bis zum Abitur – bevorzugen.

Die Anmeldungen für die Eingangsklasse 5 werden in der Zeit vom

14. Februar bis 04. März 2022

sowohl in Aldenhoven, als auch in Linnich stattfinden.

Am Standort Aldenhoven

in der Verwaltung der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich, Pestalozziring 12 – 18, 52457 Aldenhoven:

Montag bis Mittwoch jeweils 09.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag 09.30 – 18.00 Uhr
Freitag 09.30 – 15.00 Uhr

Am Standort Linnich

in der Verwaltung der Gesamtschule Aldenhoven-Linnich, Bendenweg 21, 52441 Linnich

Montag bis Mittwoch 09.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 16.00 Uhr
Freitag 09.00 – 14.30 Uhr

Weitere Termine sind nach besonderer Vereinbarung möglich!

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um telefonische Terminabsprache unter der Rufnummer
02462/90121-97 (Aldenhoven) oder 02462/90121-98 (Linnich).

Ordnung für die 
Benutzung der 
Sportanlagen
Fortsetzung von Seite 3
Die Vereine/ NutzerInnen haben 
vor Erteilung der Nutzungserlaub-
nis nachzuweisen, dass eine aus-
reichende Haftpflichtversicherung 
besteht, durch welche auch die 
Freistellungsansprüche abgedeckt 
werden.
 
4.3 Die Vereine/ NutzerInnen haf-
ten für alle Schäden, die der Stadt 
Linnich an den überlassenen 
Sportstätten und Geräten durch die 
Nutzung entstehen.
 
4.4 Die Stadt haftet nicht für ab-
gelegte Kleidungsstücke, Wertge-
genstände und anderen von den 
Benutzern oder Besuchern mitge-
brachte Sachen.
 
4.5 Die Nutzenden erhalten für den 
Zutritt zu den Sportanlagen Schlüs-
sel. Sie haften bei einem etwaigen 
Verlust.
 

5 Schlussbestimmungen
 
5.1 Eine Sportanlage wird nur dann 
zur Benutzung freigegeben, wenn 
der Nutzungsberechtigte diese Be-
nutzungsordnung in allen Punkten 
für sich verbindlich anerkannt hat.
 
5.2 Die Stadt Linnich ist berechtigt, 
von der Überlassung von Sportan-

lagen zurückzutreten, wenn die 
Anlagen für eigene Zwecke benö-
tigt werden, wenn unvorhergese-
hene bzw. unaufschiebbare Bau-, 
Reinigungs-, Pflege- und sonstige 
Arbeiten vorzunehmen sind sowie 
bei Nichteinhaltung von Bestim-
mungen dieser Nutzungsordnung 
durch den Nutzer.
 
5.3 Liegt der Grund für den Rück-
tritt nicht beim Verein, NutzerIn-
nen, VeranstalterInnen, so sind be-
reits gezahlte Kostenbeteiligungen 
zu erstatten.
 
5.4 Weitergehende Ansprüche ste-
hen den Vereinen/ Nutzenden/ Ver-
anstaltenden gegenüber der Stadt 
Linnich nicht zu.
 

6 Inkrafttreten
 
Diese Benutzungsordnung tritt am 
29.05.2021 in Kraft.
 
Gleichzeitig tritt außer Kraft:
die Ordnung für die Benutzung der 
Sportanlagen der Stadt Linnich in 
der Fassung des Ratsbeschlusses 
vom 30.09.02010.
 
Linnich, den 28.05.2021
Schunck-Zenker
Bürgermeisterin

MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag
Bürgermeisterin Marion 

Schunck-Zenker und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-

lich:
 
 
Herrn Erich Zenker, der am 31.1. 84 
Jahre alt wird,
Frau Maria Jansen, die am 3.2. 83 
Jahre alt wird,
Frau Rosalinde Kämmerling, die 
am 4.2. 87 Jahre alt wird,
Frau Christa Gruber, die am 4.2. 
84 Jahre alt wird,
Herrn Gerhard Jerathe, der am 
6.2. 92 Jahre alt wird,
Herrn Werner Doppler, der am 
6.2. 87 Jahre alt wird,
Herrn Heinrich Erkens, der am 
8.2. 86 Jahre alt wird,
Frau Barbara Mertens, die am 8.2. 
83 Jahre alt wird,
Herrn Josef Dohmen, der am 10.2. 
80 Jahre alt wird,
Frau Hildegard Derichs, die am 
11.2. 83 Jahre alt wird,

Frau Katharina Gillessen, die am 
12.2. 94 Jahre alt wird,
Herrn Peter Vieten, der am 13.2. 
86 Jahre alt wird,
Frau Klara Schmidt, die am 14.2. 
81 Jahre alt wird,
Herrn Arnold Römer, der am 15.2. 
84 Jahre alt wird,
Frau Maria Dohmen, die am 17.2. 
84 Jahre alt wird,
Frau Martha Quarten, die am 
17.2. 84 Jahre alt wird,
Frau Helga Tietgen, die am 17.2. 
83 Jahre alt wird,
Frau Gisela Küsters, die am 18.2. 
83 Jahre alt wird,
Herrn Johannes Wirtz, der am 
19.2. 83 Jahre alt wird,
Herrn Alexander Hausmann, der 
am 19.2. 80 Jahre alt wird,
Frau Franziska Konze, die am 
20.2. 82 Jahre alt wird,
Frau Gertrud Worms, die am 21.2. 
85 Jahre alt wird,
Herrn Augustin Miguel-Gallinar, 
der am 26.2. 86 Jahre alt wird.
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MITTEILUNGEN AUS DER VERWALTUNG

Februar

Di 1 2 ??
Mi 2
Do 3 1

Fr 4 3

Sa 5
So 6
Mo 7 1

Di 8 1 ??
Mi 9
Do 10 1

Fr 11 2

Sa 12
So 13
Mo 14 2

Di 15 2 ??
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 1

Di 22 1 ??
Mi 23
Do 24 1

Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28 Rosenmontag

KW 06�

KW 07�

KW 08�

KW 09�

1 Restabfall, mit Bezirk
2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil
(Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

Datum Beginn Bezeichnung Raum

03.02.2022 18.00 Uhr Bau- und Liegenschaftsausschuss Kultur- und Begegnungsstätte
08.02.2022 18.00 Uhr Finanz- und Personalausschuss Kultur- und Begegnungsstätte
10.02.2022 18.00 Uhr Ausschuss für Controlling Kultur- und Begegnungsstätte

Für Sie in
unserer Region! ������������
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REDAKTIONSSCHLUSS
Die nächste Ausgabe von
„Linfo“ erscheint am 27. Februar 2022.
Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist der 17. Februar 2022.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform 
an folgende Adresse einzusenden oder 
per E-Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 
1 - Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 
Linnich oder Stadtverwaltung Linnich, 
Fachbereich 1, - Linfo - , Postfach 1240, 
52438 Linnich.
Telefon: 02462/9908 - 114,
 E-Mail: linfo@linnich.de

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für 
den Inhalt: Bürgermeisterin der Stadt 
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 52441 Linnich.
Verlag:
Super Sonntag Verlag
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Geschäftsführung:
Jürgen Carduck, Andreas Müller

Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck:
Euregio Druck GmbH,
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Auflage:
6.300 Exemplare

Aufgrund der derzeit dy-
namischen Lage der Co-
ronapandemie werden ak- 
tuelle Änderungen zur Coron-
aschutzverordnung und den 
entsprechenden Umsetzun-
gen auf der Homepage und 
Facebookseite der Stadt Lin-
nich veröffentlicht.

Aufgrund der Einschrän-
kungen durch die Coro-
na-Pandemie   wird auf die 
Veröffentlichung des Veran-
staltungskalenders zunächst 
verzichtet.

Allgemeine Besuchszeiten 
der Stadt Linnich
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Do 14:00 - 18:00 Uhr
Telefonzentrale 02462/9908-0

Bitte besuchen Sie daher 
das Rathaus bis auf weiteres 
nur, wenn ein persönliches 
Erscheinen unbedingt erfor-
derlich ist. Das Tragen eines 
Mund-Nase-Schutzes ist er-
forderlich.

Bitte melden Sie sich vor je-
dem Besuch bei Ihrem Sach-
bearbeiter/Ihrer Sachbear-
beiterin telefonisch an!

Bürgerbüro, Altermarkt 5:
Mo - Mi 08.00 – 12.00 Uhr  
  14.00 – 16.30 Uhr
Do 08.00 – 12.00 Uhr 
 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 08.00 – 12.00 Uhr

Die Bearbeitung ist nur nach 
vorheriger Terminvereinba-
rung unter 9908320 möglich. 
Wir möchten hier nochmals 
daran erinnern, dass der 
Nichtbesitz eines aktuellen 
Dokumentes eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt und ge-
ahndet werden kann.

Wichtiger Hinweis! 

Der Zutritt zum Rathaus und dem Bürgerbüro wird bis auf weiteres nur 
nach telefonischer Terminvereinbarung mit Ihrem Sachberarbeiter/in 
und mit 3G-Nachweis gestattet.
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Seit dem 13.12.2021 gibt es in 
Linnich wieder ein Testzentrum 
in der Kultur- und Begegnungs-
stätte auf dem Place de Lesquin. 
Es ist werktags von 7–19 Uhr ge-
öffnet, sonntags von 9–19 Uhr.

Termine können bereits jetzt un-
ter folgendem Link vereinbart 
werden:
 
https://app.no-q.info/testzen-
trum-linnich/checkins

Testzentrum startete am 
Montag, den 13.12.2021, 
in Linnich

B L E I B E N  S I E  G E S U N D !
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Regelung im 
Hallenbad RUBA

Liebe Badegäste,

ab dem 13.01.2022 gelten im Lin-
nicher Hallenbad folgende Zu-
gangsvoraussetzungen nach der 
Coronaschutzverordnung vom 
11.01.2022:
Der Zugang in das städtische 
Schwimmbad ist nur noch immu-
nisierten Personen gestattet, die 
nachweisen können vollständig 
geimpft oder genesen zu sein
und
• zusätzlich über einen negativen 
Testnachweis verfügen (hier gilt 
ein höchstens 24 Stunden zurück-
liegender Antigen-Schnelltests 
oder ein von einem anerkannten 
Labor bescheinigter höchstens 48 
Stunden zurückliegender PCR-Test)
oder
• nachweislich über eine wirksame 
Auffrischungsimpfung („Boos-
ter-Impfung“) verfügen (sofortige 
Wirkung nach Erhalt)
oder
• bei denen innerhalb der letzten 
drei Monate eine Infektion mit-
tels PCR-Test nachgewiesen wurde, 
obwohl sie zuvor vollständig im-
munisiert waren
Ausnahmen gelten für:
• Personen, die über ein ärztli-
ches Attest verfügen, demzufolge 
sie derzeit oder bis zu einem Zeit-
punkt, der höchstens sechs Wochen 
zurückliegt, aus gesundheitlichen 
Gründen nichtgegen Covid-19 
geimpft werden können; diese Per-
sonen müssen über ein nach der 
Corona-Test-und-Quarantänever-
ordnung bescheinigtes negatives 
Testergebnis eines höchstens 24 
Stunden zurückliegenden Anti-
gen-Schnelltests oder eines von 
einem anerkannten Labor beschei-
nigten höchstens 48 Stunden zu-
rückliegenden PCR-Tests verfügen.

• Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 15 Jahre
Sind den immunisierten Personen 
gleichgestellt.
Kinder bis zum Schuleintritt sind 
ohne Vornahme eines Coronatests 
getesteten Personen gleichgestellt.
und
Schüler*innen gelten außer in den 
Ferien aufgrund ihrer Teilnahme 
an den verbindlichen Schultestun-
gen als getestet
• Schüler*innen bis einschließ-
lich 17 Jahren
Bis zum Ablauf des 16. Januar 2022 
sind zur eigenen Ausübung sportli-
cher Aktivitäten auch Schüler*in-
nen im Alter von 16 und 17 Jah-
ren den immunisierten Personen 
gleichgestellt und gelten außer in 
den Ferien aufgrund ihrer Teilnah-
me an den verbindlichen Schultes-
tungen als getestet
Sofern Schüler*innen im Alter 
von 16 oder 17 Jahren als Besu-
cher*innen oder Begleitpersonen 
eine Einrichtung nicht zur eigenen 
Ausübung der Aktivität betreten, 
gelten diese Personen nicht als im-
munisierte Person.
• Identitätsnachweis
Bei der Inanspruchnahme sind der 
jeweilige Immunisierungs- oder 
Testnachweis und ein amtliches 
Ausweisdokument mitzuführen 
und vorzuzeigen. Bei Kindern und 
Jugendlichen, die noch nicht über 
ein amtliches Ausweispapier verfü-
gen, genügt ersatzweise die Glaub-
haftmachung der Identität durch 
Erklärung und Ausweispapier der 
Eltern, Schülerausweis oder ähnli-
ches.

Personen, die den erforderlichen 
Nachweis und den Identitätsnach-
weis nicht vorzeigen, sind auszu-
schließen.

Pedelec- und E-Bike-
Training für Senioren
Sicher unterwegs auf Pedelec 

und E-Bike: Am 23.03.2022 
bietet die Kreispolizeibehörde 

Düren in der Gemeinde Linnich ein 
Seminar für Senioren und Senio-
rinnen an.

Immer wieder kommt es zu Ver-
kehrsunfällen, an denen Pedelec-
fahrende beteiligt sind. Bei unse-
ren kostenlosen Trainings schulen 
wir Sie in Theorie und Praxis im 
sicheren Umgang mit den Zweirä-
dern.

Im ersten Teil des Trainings vermit-
teln unsere Verkehrssicherheitsbe-
rater Ihnen theoretische Aspekte in 
puncto Verkehrszeichen, Gefahren, 
Elektroantrieb, und so weiter.

Der zweite, praktische Teil ver-
mittelt Ihnen Sicherheit durch 
praktische Fahrübungen, wie zum 
Beispiel Slalom, verengte Kurven, 
Ziel- und Gefahrenbremsung und 
Geschicklichkeitstraining.

Bei Interesse an einer Teilnahme, 
wenden Sie sich bitte an unsere 
Verkehrssicherheitsberater Poli-
zeioberkommissar Ulrich Hufna-
gel und Polizeihauptkommissarin 
Birgit Breuer unter den Rufnum-
mern 02421 949-5314 und 02421 
949-5313.

Sie können sich auch per E-Mail 
unter der Adresse VSB.Dueren@po-
lizei.nrw.de anmelden.

Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Website unter ht-
tps://dueren.polizei.nrw/artikel/
pedelec-und-e-bike-trainings-fu-
er-seniorinnen-und-senioren. 
 

Durch die Corona-Lage ist das 
Stattfinden der Veranstaltung na-
türlich abhängig von den aktuellen 
Inzidenzwerten, sodass es zu einer 
kurzfristigen Absage kommen 
kann.

dueren.polizei.nrw

Informationen zu Terminen, Örtlichkeiten und wie Sie sich anmelden können erhalten
Sie bei den Verkehrssicherheitsberatern der Kreispolizeibehörde Düren.

Polizeihauptkommissarin Birgit Breuer, Telefon 02421 949-5313
Polizeioberkommissar Ulrich Hufnagel, Telefon 02421 949-5314

E-Mail: VUPO.Dueren@polizei.nrw.de

bürgerorientiert � professionell � rechtsstaatlich

Pedelecs und E-Bikes - Training für Seniorinnen und Senioren

Nächster Termin: in Linnich, am Mittwoch, 23.03.2022

Das kostenlose Training dauert circa eineinhalb bis zwei Stunden. Alle Teilnehmenden sollten
ein eigenes Pedelec und einen passenden Fahrradhelm mitbringen.

Unser Training
� vermittelt theoretische Aspekte in puncto Verkehrszeichen, Gefahren, Elektroantrieb, etc.
� gibt Ihnen Sicherheit durch praktische Fahrübungen, wie zum Beispiel Slalom,
verengte Kurven, Ziel- und Gefahrenbremsung, Geschicklichkeitstraining

Wir möchten
� Ihnen einen sicheren Umgang mit dem Pedelec vermitteln
� Verkehrsunfälle von/mit Pedelec-Fahrerinnen und -Fahrern reduzieren
� Unfallfolgen minimieren
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RATHAUSSTURM
-Reise in die Vergangenheit-
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Sternsinger segnen das Rathaus
Eigentlich war es fast ein klei-

ner Staatsbesuch, denn gleich 
drei Könige besuchten am 

Freitag, den 21.01.2022 das Rathaus 
in Linnich.
Es handelte sich dabei jedoch nicht 
um wichtige Staatsoberhäupter 
sondern um die heiligen Dreiköni-
ge Caspar, Melchior und Balthasar, 
oder wie sie richtig heißen: Eileen, 
Finja und Katrin, die als Sternsin-

ger verkleidet der Bürgermeisterin 
Marion Schunck-Zenker einen Be-
such abstatteten und dem Rathaus 
den traditionellen Segen „Chris-
tus mansionem benedicat“ ( Jesus 
Christus segne dieses Haus) spen-
deten.
Begleitet durch die Gemeinderefe-
rentin Marion Lahey machten sie 
den Segensspruch in Form eines 
Aufklebers an der Rathaustür fest. 

Selbstverständlich wurde auch die 
goldene Schatzkiste, in der die drei 
die Spenden der diesjährigen Akti-
on unter dem Motto „Gesund wer-
den – gesund bleiben. Ein Kinder-
recht weltweit“ sammeln, durch die 
Bürgermeisterin gefüllt.
Mit dem Geld, das die  Sternsin-
ger sammeln, unterstützt das Kin-
dermissionswerk jährlich mehr als 
1.400 Projekte für Kinder in Not. 

Aber auch Projekte, das die teilneh-
menden Pfarreien eigenständig 
ausgewählt haben, können mit den 
gesammelten Spenden der  Stern-
singer unterstützt werden.

Spenden geht übrigens auch on-
line! Auf der Website des Kinder-
missionswerkes unter www.stern-
singer.de gibt es eine virtuelle 
Spendendose.
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Neue Citymanagerin in Linnich

Im Citymanagement der Stadt 
Linnich, welches seit 2017 durch 
die Fa. Stadt+Handel GmbH, 

Dortmund betreut wird, hat ein 
Wechsel stattgefunden. Ab Mitte 
Januar wird diese wichtige Stelle, 
die eine Schnittstelle zwischen der 
Stadt und den Bürger*innen im 
Rahmen des Integrierten Hand-
lungskonzeptes (IHK) darstellt, 
durch Katharina Schulz übernom-
men, die damit Saskia Goebel, die 
seit drei Jahren in Linnich tätig 
war, ablöst.

Bürgermeisterin Schunck-Zenker 
begrüßte Frau Schulz im Rathaus 
der Stadt Linnich und verabschie-
dete gleichzeitig Saskia Goebel, die 
in der Zeit ihrer Tätigkeit für die 
Stadt Linnich und ihre Bürger*in-
nen immer ein offenes Ohr hatte 
und mit viel Einsatz und Ideen-
reichtum die Umsetzung des IHKs 
begleitete. „Auf kompetente und 
charmante Art und Weise hat sich 
Frau Goebel den vielfältigen Her-
ausforderungen in der Linnicher 
Innenstadt in Zeiten des Umbruchs 
gestellt und die Kommunikation 
zwischen Verwaltung und Stadt 
maßgeblich gefördert,“ führte die 

Bürgermeisterin aus. „Das Gelin-
gen eines Projektes wird immer 
auch entscheidend durch die han-
delnden Personen beeinflußt, da-
her gilt Frau Goebel für ihren Ein-
satz besonderer Dank.“
Zu den vielfältigen Aufgaben des 
Citymanagements gehören unter 
anderem das Leerstands- und Ge-
schäftsflächenmanagement sowie 
die Beratung, Vermittlung und Ab-
wicklung des Verfügungsfonds und 
das Haus- und Hofprogramm und 
die Akquise und Betreuung von 
Kooperationspartnern und Spon-
soren. Ebenso gehört die Betreu-
ung der Gewerbetreibenden und 
die Information der Bürger*innen 
über die Maßnahmen des IHKs zu 
den Aufgaben. Auch bei der Durch-
führung zahlreicher Events zur 
Belebung der Innenstadt auch und 
gerade während der Baustellenzeit 
unterstützte Frau Goebel die Stadt 
Linnich.

Die Bürgermeisterin freut sich zu-
sammen mit Patricia Eschweiler, 
Eventmanagerin der Stadt und 
Kerstin Schmalen, Projektleiterin 
des IHK, auf die Zusammenarbeit 
mit Frau Schulz.

Arbeitskreis Innenstadt

Mit dem Arbeitskreis Innenstadt, 
der am 11.01.2022 als Zoom-Konfe-
renz stattfand, wurde Frau Schulz 
bereits mit einer ihrer vielfältigen 
Aufgaben vertraut gemacht. Der 
Arbeitskreis besteht seit 4 Jahren 
und setzt sich von Seiten der Stadt 
Linnich mit der Bürgermeisterin 
Marion Schunck-Zenker, Frau Ker-
stin Schmalen als Projektleiterin 
des IHK und Frau Patricia Eschwei-
ler als Eventmanagerin und der 
Citymanagerin sowie Vertretern 
der Werbegemeinschaft, dem Kul-
turverein „Wir in Linnich“ und an-
deren Vereinen und interessierten 
Gewerbetreibenden zusammen.
Regelmäßig finden Treffen statt, in 
denen Informationen zu Baustel-
len und Projekten gegeben werden 
sowie aufkommende Fragen zur Si-
tuation der Gewerbetreibenden in 
der Innenstadt diskutiert werden. 
Ein weiterer Punkt im Arbeitskreis 
ist das Planen und Ausführen von 
Veranstaltungen und Aktionen mit 
den Geschäften und Vereinen der 
Innenstadt: so wird in diesem Jahr 
das Oster(s)hopping wieder organi-
siert und auch das Winterleuchten, 

welches im Dezember zum ersten 
Mal am Glasmalerei-Museum statt-
fand, ist in die Jahresplanung auf-
genommen worden.
Der Arbeitskreis versteht sich als 
Unterstützer der Gewerbetreiben-
den und ist daher auf das Mitma-
chen dieser angewiesen, da ohne 
ein Feedback keine Hilfestellung 
gegeben werden kann.
Daher würden sich die Mitglieder 
des Arbeitskreis Innenstadt sehr 
freuen, noch mehr Gewerbetrei-
bende zu den Sitzungen begrüßen 
zu können. Die nächste Sitzung 
findet am 08.03.2022 um 19 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses statt.

Das Büro des Citymanagements 
befindet sich in der Rurstraße 24 
in Linnich und ist immer dienstags 
ab 10.00 Uhr besetzt. Frau Schulz 
ist telefonisch unter der Nummer 
0151-61647576 sowie per Mail un-
ter linnich@stadt-handel.de zu er-
reichen.
Sollten Sie Interesse an der 
nächsten Arbeitskreissitzung am 
08.03.2022 haben, können Sie sich 
bereits jetzt bei Frau Schulz an-
melden. Der Arbeitskreis freut sich 
über neue Mitglieder.

v.l. Patricia Eschweiler, Bürgermeisterin Marion Schunck-Zenker, Katharina Schulz 
und Saskia Goebel, Citymanagerinnen Stadt+Handel.

Die Stadt Linnich 
begrüßt einen neuen 
Mitarbeiter!
Am 01.01.2022 trat Herr Patrick 

Boß eine Stelle als Verwal-
tungsmitarbeiter im Fachbe-

reich 1 - allg. Verwaltung, Bildung 
und Generationen - an. Er über-
nimmt Aufgaben im Schul- und 
IT-Bereich.
Kontaktdaten Mailadresse:
pboss@linnich.de
Telefon: 02462/9908-123
 
Bürgermeisterin Schunck-Zenker 
und die MitarbeiterInnen der Stadt 
Linnich begrüßen den neuen Kolle-
gen.

Dieses Bild des Linnicher Krei-
sels ist in Linnich wohl jedem 
bekannt, über viele Jahre pflegte 
Herr Franz-Josef Peters (Jütsch) 
aus Rurdorf mit seinem Team 
ehrenamtlich und mit großem 
Einsatz diesen tollen Blickfang.
Gleichzeitig steht das Bild sym-
bolisch für das vielfältige eh-
renamtliche Engagement von 
Jütsch, der leider in diesem Mo-

nat verstorben ist.
Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker bedankt sich 
auf diesem Wege ein leider letz-
tes Mal persönlich und auch im 
Namen aller Linnicher*innen 
herzlich und wünscht den An-
gehörigen viel Kraft in dieser 
schweren Zeit.

Lieber Jütsch, mach et jut!
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f[kXkÛ U[W|[Y }hxUTWnghkX[TnXWTg[tyĝ |̂[TmXWTg[nnW�hmU |[Y Uh]X[Yi|[knr
kUn\]T\mc

ghX|nnUWv|[ksohYTU�xUhWhXk|[kYUhVWUiiUTnWUT[XxkUn\]ignnU[UnVW|YT|̂ YUh
VgvTXiXhxUTWgYUhVgvTXi��YXkgkTm�ST�ic�
c}c�{c}c�̂ TWnWXXWiT\]Uh}[UhmU[[|[kc

�@>�9�@9����j�R

STUVWXYWlUh̀XiW|[klUhsgikWYXn�TUiYUhxUh|siT\]U[�iUT\]nWUii|[klg[�hX|U[|[Y
{�[[Uh[c
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Neue Rubrik ist geplant:
Linnicher Vereine stellen 
sich vor!
In der neuen regelmäßig erschei-

nenden Rubrik ‚Linnicher Ver-
eine stellen sich vor‘ bietet die 

Stadt Linnich im LINFO allen Verei-
nen im Stadtgebiet eine Plattform, 
sich und ihr Angebot zu präsentie-
ren. Ob japanischer Kampfsport, 
Karneval, Chorgesang oder oder 
oder : Die Vielfalt in der Linnicher 
Vereinslandschaft ist enorm, aber 
gerade in unseren Zeiten vielleicht 
nicht jedem vor Augen. Hinter je-
dem Verein stehen engagierte Eh-
renamtlerInnen, die sich mit viel 
Herzblut für ihren Verein einset-
zen.
Genau diesem Einsatz und der 
wunderbaren Vielfalt möchte die 
Stadtverwaltung Platz auch im 
LINFO einräumen.
Vereine können sich in dieser Rub-
rik in kurzen Worten vorstellen:

• Was machen wir im Verein?
• Wie oft, wann und wo treffen 
wir uns?
• Wie hoch ist der Mitgliederbei-
trag?
• Bei wem sind weitere Informa-
tionen erhältlich?
• Welche Veranstaltungen sind 
geplant?

Diese Fragen sollte der Text von 
4000 Zeichen zum Beispiel beant-
worten. Ein Bild rundet den Bei-
trag ab. Besonders schön wäre da-
bei ein Action-Bild, das zeigt, was 
der Verein tut und Interesse weckt.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an 
Frau Sabine Deubgen, sdeubgen@
linnich.de. Rückfragen werden 
gerne auch unter der Rufnummer 
02462/9908114 beantwortet.

Bürgermeisterin Marion 
Schunck-Zenker ruft alle Kin-
der und Jugendliche zum Mal-
wettbewerb auf. Malt euren ei-
genen Karnevalszug oder euer 
schönstes Kostüm!

Da in diesem Jahr unser Brauch-
tum leider wieder nicht wie ge-
wohnt gefeiert werden kann, 
malen wir uns unseren Karne-
val!

Alle Kinder und Jugendliche, 
die an dem Wettbewerb teilneh-
men möchten, können ihr Werk 
bis zum 13. Februar 2022 an die 
Stadtverwaltung Linnich, Frau 

Eschweiler, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich schicken. Entwe-
der per Post oder als Einwurf 
in den Briefkasten am Rathaus. 
Bitte denkt daran, euren Namen 
und eure Adresse hinten auf das 
Bild zu schreiben.

Das Gewinnerbild wird durch 
eine Jury ermittelt und ziert 
die nächste Linfo-Ausgabe, die 
genau auf Karnevalssonntag er-
scheint!

Also ran an die Pinsel und Stifte 
– der/die Gewinner*in erhält ein 
„jeckes“ Präsent.

Aufruf zum Malwettbewerb
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Förderprogramm Dorferneuerung 2021 -
eine Begegnungsstätte für Hottorf
Nach der erfolgreichen Bewer-

bung im Förderprogramm 
Dorferneuerung 2020 stell-

te die Stadt Linnich auch im Pro-
gramm Dorferneuerung 2021 
wieder einige Anträge, um mit ent-
sprechenden Zuschüssen vom Land 
NRW, Projekte in den Linnicher 
Ortschaften realisieren zu können. 
Für Hottorf entsteht auf Anregung 
der Dorfgemeinschaft Hottorf und 

des Ortsvorstehers eine kleine Be-
gegnungsstätte von ca. 70 m² auf 
der Fläche des Dorfplatzes. Dort, wo 
schon viele Dorffeste gefeiert wur-
den, entsteht ein multifunktional 
zu nutzendes kleines Gebäude, in 
dem sich zukünftig Vereine treffen 
und Jugendarbeit geleistet werden 
kann. Im Rahmen der Dorffeste 
und Veranstaltungen auf dem Platz 
werden die neuen Räumlichkeiten 

die Infrastruktur perfekt ergänzen.
Nun mehr haben die Arbeiten zur 
Umsetzung begonnen. Im ersten 
Schritt hat der Bauhof der Stadt 
Linnich dort, wo Bürgermeisterin 
und Ortsvorsteher vor nicht allzu 
langer Zeit noch die Pläne studiert 
haben, die obersten 20 cm Erdreich 
ausgebaggert, damit der Kampf-
mittelräumdienst die Fläche unter-
suchen kann.

Die Errichtung der Begegnungs-
stätte Hottorf wird durch Mittel 
des Landes NRW in Höhe von rund 
182.000€ gefördert.

Boslar: Dorferneuerung wird sichtbarer
Bereits am 26.09.2019 erfolgte 

der Startschuss zur Erwei-
terung der Bürgerhalle in 

Boslar. Mit einer Vorlage für den 
Stadtrat schlug die Verwaltung 
unter Leitung von Bürgermeiste-
rin Marion Schunck-Zenker vor, 
einen Antrag im neuen Förderpro-
gramm „Dorferneuerung 2020“ zu 
stellen, um eine Erweiterung der 
Nutzungsmöglichkeiten für die 
Bevölkerung, insbesondere die Ge-
meinschaftsarbeit im Bereich der 
Vereine und Jugendarbeit zu er-
möglichen. Dazu sollte das seit lan-
gen ungenutzte Dachgeschoss des 
Schützenhauses  erweitert werden. 
Dem einstimmigen Beschluss des 
Stadtrates folgte 2020 endlich der 
ersehnte Förderbescheid und der 
Beginn der Planungen. Nun ist der 
Fortschritt der Arbeiten auch von 
außen deutlich zu sehen.
Im Obergeschoss der Bürgerhalle 
entsteht ein neuer Multifunktional-
raum. Dazu ist auch die Instandset-
zung der ca. 60 Jahre alten Dachflä-

che von ca. 240 m² nach neuestem 
Stand der Technik notwendig. Auch 
werden 3 Wohnraumdachfenster 
eingebaut und zusätzlich als 2. 
Rettungsweg eine Dachgaube mit 
außenliegender Spindeltreppe. 
Wenn die Dachfläche erneuert ist, 
beginnt der Innenausbau. Auf den 
weiteren Fortschritt der Arbeiten 
und die großzügigen neuen Räum-
lichkeiten darf man gespannt sein.
Die Erweiterung wird mit rund 
76.600€ durch Bundes (60%)- und 
Landesmittel gefördert. 
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Neuer Jugendtreff 
im Zentrum Linnichs ist 
in Planung!
Die K.o.T. (Kleine offene Tür) 

Skyline, der Jugendtreff in 
der Kernstadt Linnich, ist 

seit Mitte April 2021 geschlossen. 
Als Übergangslösung steuert der 
Jugendbus Wilde 13 des Kreises re-
gelmäßig den Place de Lesquin an, 
aber auch eine langfristige Lösung 
ist nun gefunden. In Zusammenar-
beit mit Stadtverwaltung Linnich 
und Kreisverwaltung Düren wurde 
mit dem evangelischen Kirchen-
kreis ein neuer Träger gefunden. 
Eine unbefristete Vollzeitstelle ist 
bereits ausgeschrieben.
Die Stadt Linnich und die Schullei-
tung der GAL stellt dem Kirchen-
kreis Jülich eine Containeranlage 
auf dem Außengelände des ‚Haus 
der Jugend‘ zur Verfügung. Der 
Ausschuss für Kultur, Sport, Gene-
rationen und Soziales hat sich in 
der Sitzung vom 15.09.2021 ein-
stimmig für diesen Vorschlag aus-

gesprochen.
Die Container bilden zwei Räume, 
einer davon ist bereits mit einer 
Theke ausgestattet und soll mit 
Sitzgelegenheiten ergänzt werden. 
Während es dort für die Kinder 
und Jugendlichen die Möglichkeit 
zur Entspannung gibt, ist der ande-
re Raum fürs Spielen, Werken und 
Experimentieren vorgesehen.
Bürgermeisterin Schunck-Zenker 
freut sich, dass der Linnicher Ju-
gend zukünftig wieder ein neuer 
Anlaufpunkt mit einem vielfälti-
gen Programm zur Freizeitgestal-
tung angeboten werden kann und 
lobt die hervorragende Zusammen-
arbeit von Kreisjugendamt Düren, 
Kirchenkreis Jülich und der Stadt-
verwaltung Linnich.
Ein großer Dank gilt auch der 
Schulleiterin Petra Cousin, die die 
Nutzung der Fläche möglich ge-
macht hat.

Jürgen B. Hausmann 
gastiert in Linnich

Seit 20 Jahren begeistert Jürgen 
B. Hausmann nun schon mit 
seinem wunderbaren Kaba-

rett „direkt von vor der Haustür“. 
Das möchte der Kabarettist natür-
lich auch mit dem Publikum feiern 
- mit seinem Jubiläumsprogramm 
„Jung, wat biste jroß jeworden!“.

Herrlich überdreht und doch wie 
aus dem Leben gegriffen - Haus-
mann hat seine Beobachtungen 
und Erfahrungen wieder einmal in 
urkomische Anekdoten verpackt. 
Sein Kabarett entspringt direkt 
den Wohnzimmern, Vereinshei-
men und Hobbymärkten unseres 
Landes, seine Figuren stammen 
aus der Familie, von nebenan oder 
laufen ihm zufällig über den Weg. 
Und die Reaktionen im Publikum 
offenbaren, dass sich wohl der ein 
oder andere wiedererkennt …

Gerade darin liegt die große Stär-
ke von Jürgen B. Hausmann. Denn 
dank seiner ausgezeichneten Beob-
achtungsgabe und seines Gespürs 
für Komik verwandelt der Kaba-
rettist alltägliche Situationen und 

Menschen wie Du und ich in treff-
sichere, amüsante Geschichten und 
echte Originale. Oder verarbeitet 
sie in seinen herrlichen Gesangs-
nummern, bei denen ihn sein lang-
jähriger musikalischer Partner Ha-
rald Claßen unterstützt.
 

Premienvorstellung in Linnich

Am 18. März wird Jürgen B. Haus-
mann in der Premierenvorstellung 
sein 20-jähriges Jubiläumspro-
gramm „Jung, wat biste jroß jewor-
den!“ in Linnich vorstellen.

Karten hierzu sind ab sofort in fol-
genden Vorverkaufsstellen zum 
Preis von 32,50 Euro je Karte zu 
erhalten:

Schreibwaren Kaufmann, Rurstr. 7, 
Linnich, Tel. 02462/8276
Getränke Havertz, Brachelener Str. 
1, Linnich, Tel. 02462/1871
Kiosk & Cafe um´s Eck, Rurstr. 32a, 
Linnich, Tel. 0176/10621516
Thalia Buchhandlung, Kölnstr. 9, 
Jülich, Tel. 02461/93780

Jubiläumsprogramm am 18. März 2022 in Linnich

Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer gesucht
Für die reibungslose Vorberei-

tung und Durchführung der 
Landtagswahl am 15.05.2022 

werden ca. 150 Helferinnen und 
Helfer in den Wahllokalen und 
Briefwahlvorständen im Stadtge-
biet Linnich benötigt.
 
Die Wahlvorstände haben u.a. die 
Aufgabe,
 
- im Wahllokal die Stimmzettel an 
die Wählerinnen und Wähler aus-
zugeben,
- die Stimmabgabevermerke im 
Wählerverzeichnis einzutragen,
- insgesamt für einen geordneten 
Ablauf der Wahl im Wahllokal zu 
sorgen und
 
ab 18.00 Uhr – nach Abschluss der 
Wahlhandlung – die abgegebenen 
Stimmen auszuzählen.
 
Sie benötigen keine Vorkenntnis-
se zur Ausübung des Ehrenamtes. 

Im Wahlvorstand arbeiten immer 
bereits „Wahlerfahrene“ mit. Au-
ßerdem erhalten Sie Informations-
material zu Ihren Aufgaben zuge-
schickt.
 
Die Wahlvorsteher und Schriftfüh-
rer werden in Ihre Aufgaben einge-
wiesen.
 
Alle ehrenamtlich tätigen Wahlbe-
rechtigten erhalten für ihr Engage-
ment ein Erfrischungsgeld.
 
Möchten Sie in einem Wahlvor-
stand mitarbeiten, dann wenden 
Sie sich bitte an uns.
 
Stadtverwaltung Linnich 
– Fachbereich 1 –
Frau Helm (Tel. 02462/9908-115)
oder
Herr Clemens (Tel. 02462/9908-110)
Rurdorfer Straße 64
52441 Linnich
wahlen@linnich.de
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Die Betreuungsstelle des 
Kreises Düren bietet re-
gelmäßige Sprechstunden 

zur gesetzlichen Betreuung, Vor-
sorgevollmachten und Patien-
tenverfügung im Rathaus an.
Gabriele Robertz, Mitarbeiterin 
der Betreuungsstelle des Kreises 
Düren, berät sie dazu und zu al-
len Fragen rund um die gesetz-
liche Betreuung gern, und zwar 
vertraulich, neutral und kosten-
los, denn einige formale Beson-

derheiten gilt es bei der Vorsor-
ge zu beachten. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.
Beratungsort: Rathaus, Rurdor-
fer Str. 64, Linnich, kleiner Sit-
zungssaal
Beratungstermine: jeweils 
Dienstag von 14 bis 16 Uhr 
am 15.03.2022, 17.05.2022, 
23.08.2022, 22.11.2022.
Anmeldung bitte über Frau Sa-
bine Deubgen, Tel. 02462/9908-
114

Kreis berät in Linnich über 
gesetzliche Betreuung und 
Vorsorgevollmachten

Die Stadtratsfraktionen sind für Sie da
CDU-Fraktion
Vereinbaren Sie jederzeit indivi-
duell einen Gesprächstermin mit 
Ratsvertretern der CDU-Fraktion, 
indem Sie unter der Telefonnum-
mer 0160/97218844 oder per Email 
an  cdu-fraktion@linnich.de Kon-
takt aufnehmen.
 
SPD-Fraktion
Die Pandemie ist zwar noch nicht 
vorbei, aber die Entwicklung ist 
so, dass die SPD wieder regelmäßi-
ge Sprechstunden im Bürgerbüro 
anbieten kann. Nach telefonischer 
Vereinbarung unter 02462/1455 
bieten wir Ihnen Termine an.

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden für die 
Bürger da.
Im Rahmen ständiger Erreichbar-
keit ist die UWG-PKL in Linnich 
unter der Tel.-Nr. 0170/4819780 
rund um die Uhr für die Linnicher 
Bevölkerung erreichbar. 
Unter genannter Tel.-Nr. können 
dann dringende Fragen sofort be-
antwortet werden oder es wird ein 
persönlicher Termin vereinbart 
werden, der selbstverständlich 
auch Vorort wahrgenommen wer-
den kann. Deshalb speichern Sie 
gleich unter Ihren Kontakten: PKL 
=  0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Normalerweise lädt die Grüne 
Fraktion alle zwei Wochen in den 
geraden Kalenderwochen mon-
tags um 18.30 Uhr zur Bürger*in-
nen-Sprechstunde ein, ausgenom-
men an Feiertagen und in den 
Schulferien.
Dafür gibt es den „Grünen Treff-
punkt“ in Linnich, Rurstraße 35, 
direkt neben der Sparkasse.
Wegen der Corona-Pandemie muss 
die Sprechstunde leider bis auf 
weiteres ausfallen. Möglich ist der 
Kontakt per E-Mail: kontakt@grue-
ne-linnich.de
 

FDP-Fraktion
Die Bürgersprechstunden der Frak-
tion der Freien Demokraten finden 
aufgrund der aktuellen pandemi-
schen Lage nur nach vorheriger 
Anfrage bzw. per E-Mail statt. Bei 
Fragen und Anregungen wenden 
Sie sich an den Fraktionsvorsit-
zenden Patrick Schunn: patrick.
schunn@fdp-linnich.de. Sobald die 
Lage es wieder zulässt, finden auch 
wieder regulären Präsenz-Sprech-
stunden statt.

Der Kreis Düren bietet re-
gelmäßige Pflegebera-
tungen für ratsuchende 

Bürgerinnen und Bürger an. 
Pflegebedürftige und deren 
Angehörige erhalten hier von 
Pflegefachkräften umfangrei-
che Informationen zu Hilfe- und 
Pflegeangeboten. Die Beratung 
ist trägerunabhängig, vertrau-
lich, neutral und kostenlos.

Beratungsort: Rathaus, Rurdor-
fer Str. 64, Linnich, kleiner Sit-
zungssaal
 
Beratungstermin: dienstags 
von 9.30 bis 12.30 Uhr am 15.03., 
17.05., 19.07., 20.09., 15.11.2022
 
Anmeldung bitte über Frau Sa-
bine Deubgen, Tel.: 02462/9908-
114

Pflegeberatung „vor Ort“Bewerbung um den 
Heimatpreis 2022
Unter dem Motto ‚Heimat. Zu-

kunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen 

verbindet‘ hat das Land NRW ein 
Programm zur Heimatförderung 
ins Leben gerufen.
Die Stadt Linnich nimmt an diesem 
Programm teil und kann auch im 
Jahr 2022 den Heimatpreis auslo-
ben. Der Rat hat folgende Preiskri-
terien festgelegt:
- Innovative Projekte sollen geför-
dert werden, die den Zusammen-
halt und das Gemeinschaftsgefühl 
der einzelnen Ortschaften unterei-
nander stärken und insbesondere 
die Identifikation der Bürgerinnen 
und Bürger als „Linnicher“ stei-
gern.
- Teilnehmen können Vereine 
oder Privatpersonen (juristische 
oder natürliche Personen), die ein 
Projekt oder Initiative bis zum 
31.08.2022 umgesetzt haben.

Preisgeld:
Die Stadt Linnich kann dank der 
entsprechenden Mittelzuweisung 
ein Preisgeld in Höhe von 5.000,00 
€ ausloben. Das Preisgeld kann auf 
bis zu 3 Projekten aufgeteilt wer-
den.

Bewerbung:
Bewerbungen sind bis zum 
31.08.2022 schriftlich oder per 
E-Mail an die Stadt Linnich zu rich-
ten. Einzureichen ist eine Projekt-
beschreibung mit Ausgangslage, 
Aufgabenstellung und Ergebnis/
Fertigstellung.
Beigelegt werden können: Presse-
artikel, Fotos oder Skizzen zur Vor-
her-/Nachher-Darstellung.

Preisvergabe:
Die Bewertung der durchgeführten 
Projekte erfolgt durch den Aus-
schuss für Kultur, Sport, Generati-
onen und Soziales. Dieser schlägt 
dem Stadtrat 3 Projekte zur Verlei-
hung des Heimatpreises vor. Der 
Stadtrat entscheidet über die Ver-
gabe des Preises.
Die Preisübergabe erfolgt im Rah-
men des Empfangs anlässlich des 
Andreasmarktes durch die Bürger-
meisterin, wenn dies aufgrund der 
Coronapandemie möglich ist.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung 
auf dem Postweg an Frau Sabine 
Deubgen, Rurdorfer Str. 64, 52441 
Linnich oder per Mal an sdeub-
gen@linnich.de.

Linnichs schönster Tannen-
baum stand 2021 in Kofferen

Seit einigen Jahren veranstal-
tet die Stadt Linnich einen 
Wettbewerb, bei dem die Bür-

ger*innen über den schönsten 
Tannenbaum im Stadtgebiet ab-
stimmen können. Auf der Face-
bookseite der Stadt und im Linfo 
war zur Stimmabgabe aufgerufen 
worden. Dieses Mal sollte jedoch 
nicht der ganze Baum bewer-
tet werden sondern der schönste 
Baumschmuck wurde gesucht.
Mit insgesamt 129 Stimmen haben 
sich die Teilnehmenden für den 
Baumschmuck der Ortschaft Kof-
feren entschieden, diese wird nun 
den ausgelobten Preis in Höhe von 
100 Euro von Bürgermeisterin Ma-
rion Schunck-Zenker erhalten.
Ebenfalls konnten die Teilneh-
mer des Gewinnspiels zwei Karten 
für die Vorstellung von Jürgen B. 

Hausmann am 18.03.2022 gewin-
nen, wenn sie jeden Baumschmuck 
der richtigen Ortschaft zuordnen 
konnten.
Hier erreichten uns zwei richtige 
Antworten. Unter diesen wurden 
die Karten nun verlost, der/die Ge-
winner/in wurde bereits unterrich-
tet.

Die Lösung war:

A = Linnich
B = Gevenich
C = Welz
D = Hottorf
E = Floßdorf
F = Kofferen
G = Ederen
H = Glimbach
I = Tetz
 Herzlichen Glückwunsch!
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Schluss mit illegaler Müllablagerung in Linnich!
Leider kommt es zurzeit im Stadtgebiet Linnich wieder vermehrt zu wilden Müllablagerungen.

Wer Müll oder Wertstoffe 
auf Straßen, Plätzen oder 
neben den dafür vorge-

sehenen Containern liegen lässt, 
verschmutzt nicht nur die Umwelt, 
sondern begeht eine Ordnungs-
widrigkeit. Die Sauberkeit unserer 
Stadt ist eine gemeinschaftliche 
Aufgabe. Jeder sollte mithelfen, 
Linnich sauber und lebenswert zu 
halten.
 
Auch die Umwelt leidet unter 
wilden Müllablagerungen jeder 
Art.

Sogar unter Garten- und Grünab-
fälle kann unsere Umwelt leiden, 
da diese das vorhandene Nah-
rungsangebot der Flora und Fauna 
verändern. Die gebietsfremden Sa-
men sorgen dafür, dass die heimi-
schen Pflanzen verdrängt werden 
und es zu einem Ungleichgewicht 
in der Natur kommt.

Ebenso führen einige Abfälle zu ei-
ner Verunreinigung des Grundwas-
sers, da giftige Stoffe, wie Asbest, 
Blei und Öle über den Regen ins 
Grundwasser gelangen.

Doch dabei ist die Abfallentsor-
gung in Linnich problemlos mög-
lich. Abfälle, die nicht über die 
Mülltonnen entsorgt werden kön-

nen, wie beispielsweise Sperrgut 
oder Elektroabfall, können kosten-
frei bei der   RegioEntsorgung AöR 
angemeldet werden. Bei bis zur 4. 
Sperrgutabholung im Jahr fallen 
keine Kosten an.

Nach dem Kreislaufwirtschaftge-
setz muss jede/r ErzeugerIn oder 
BesitzerIn von Abfällen aus priva-
ten Haushalten dafür sorgen, dass 
diese auch ordnungsgemäß ent-
sorgt werden. Andernfalls handelt 
es sich um eine Ordnungswidrig-
keit. Werden die Abfälle nicht ord-
nungsgemäß entsorgt und es wird 
ein/e VerursacherIn festgestellt, 
kann je nach Art und Material der 
Müllablagerung, ein Bußgeld in 
Höhe von 100,00 € bis 2.500,00 € 
festgesetzt werden.

Ein/e VerursacherIn kann für die 
illegale Müllablagerung im Stadt-
gebiet häufig nicht festgestellt wer-
den, weshalb der Müll dann vom 
städtischen Bauhof entfernt wer-
den muss. Die Kosten hierfür wer-
den über die Müllgebühren auf alle 
BürgerInnen umgelegt.

Sollten Sie wilde Müllablagerun-
gen im Stadtgebiet sehen, können 
Sie diese telefonisch unter der Hot-
line 02462/9908-303 oder per Mail 
an mail@linnich.de melden.

SONSTIGES

Schweren Herzens haben sich 
auch die AKVler aus Linnich 
dazu entscheiden müssen, alle 
„indoor“ Termine der Session 
abzusagen.
Sollte es sich ergeben, einen 
Karnevalsumzug durchfüh-
ren zu dürfen, stehen die Lin-

nicher Karnevalisten bereit! 
(27.02.2022)
„Dies fällt uns sehr schwer, zum 
zweiten Mal in Folge auf die ge-
wohnten Veranstaltungen ver-
zichten zu müssen“, so Präsident 
Peter Leufen. „Wir wünschen al-
len Glück und Gesundheit!“

AKV Linnich sagt alle „indoor“ 
Termine für die Session ab Das Heimatmuseum Linnich, Altermarkt, ist jeden ersten und drit-

ten Sonntag im Monat von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
In den Monaten Juli und August bleibt das Heimatmuseum geschlos-
sen.
Es gelten die aktuellen Bestimmungen der Corona-Schutzverord-
nung. Vielen Dank für Ihre Bemühungen.

Museumsverein Linnich
i.A. N. Krafft
Schriftführer

Heimatmuseum Linnich

Ehrenpreis für soziales Engagement
Mit dem Ehrenpreis für So-

ziales Engagement sollen 
Personen, Gruppen oder 

Vereine, die sich ehrenamtlich/
unentgeltlich über einen längeren 
Zeitraum durch herausragende, 
vorbildliche Leistungen im sozi-
alen Bereich engagiert haben, öf-
fentlich herausgehoben und geehrt 
werden.
In Ausnahmefällen können auch 
herausragende Einzelleistungen 
geehrt werden.
Vorschläge zum Ehrenpreis können 
eingereicht werden von Organisa-
tionen, Vereinen und Kommunen 
sowie von einzelnen Bürgerinnen 
und Bürgern des Kreises Düren.

Darüber hinaus wird im Rahmen 

der Ehrenpreisverleihung für 
Soziales Engagement der INDE-
LAND-Preis ausgelobt. Mit diesem 
Preis werden Personen, Gruppen 
oder Vereine geehrt, die sich im 
Indeland (Stadt Eschweiler, Stadt 
Jülich, Stadt Linnich, Gemeinde 
Inden, Gemeinde Aldenhoven, Ge-
meinde Langerwehe, Gemeinde 
Niederzier) ehrenamtlich/unent-
geltlich engagiert oder durch eine 
besonders herausragende Leistung 
im Indeland verdient gemacht ha-
ben. Auch hierfür sind alle Organi-
sationen, Vereine, Kommunen, Bür-
gerinnen und Bürger aufgerufen, 
Vorschläge einzureichen.
Die Bewerbung zum Ehrenpreis für 
Soziales Engagement und INDE-
LAND-Preis sollte über die Seite des 

Kreises Düren unter www.kreis-du-
eren.de/ehrenpreis erfolgen. So-
fern die Bewerbung online nicht 
möglich ist, kann auch ein formlo-
ses Schreiben per Mail mit folgen-
den Inhalten an h.hillebrandt@
kreis-dueren.de gesandt werden:

• Name, Anschrift, Telefonnum-
mer, E-Mail Adresse der/des Vor-
schlagenden
• Name, Anschrift, Telefonnum-
mer, E-Mail Adresse der/des zu 
Ehrenden (Person/Gruppe/Ver-
ein/Institution)
• Ausführliche Darstellung der 
ehrenamtlichen Tätigkeit der/
des zu Ehrenden
• Einsendeschluss für die Vor-
schläge ist der 10. März 2022.

Im Rahmen der Feierstunde wer-
den die einzelnen Ehrenpreisträ-
ger/-innen durch den Landrat bzw. 
Geschäftsführer der Entwicklungs-
gesellschaft indeland GmbH geehrt 
und erhalten als Dankeschön für 
ihr vorbildliches Engagement ei-
nen Geldpreis (250 €) und eine Ur-
kunde.
Die Auswahl der einzelnen Ehren-
preisträger/-innen trifft eine unab-
hängige Jury, bestehend aus dem 
Landrat und Vertretern der Kreis-
tagsfraktionen. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.
Abschließend wird auf die Da-
tenschutzrichtlinien des Kreises 
Düren hingewiesen. Diese stehen 
unter www.kreis-dueren.de/daten-
schutz zur Verfügung.
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Termine 2022 in Linnich
24. Januar
25. April

18. Juli & 25. Juli
24. Oktober

16:00 – 20:00 Uhr
Kultur- & Begegnungsstätte – Place de Lesquin

Bitte bringen Sie ein gültiges Personaldokument mit Lichtbild zur Blutspende mit!

Bürgerbus Linnich e.V.

Fahrer/innen gesucht!
Haben Sie Interesse und Lust in ihrer Freizeit den Bürgerbus zu fahren?

Der Linnicher Bürgerbusverein betreibt schon über 20 Jahre den Linienverkehr
zwischen 9 Ortschaften und der Stadt Linnich.

Vor und nach dem Linienverkehr befördern wir Kinder zu den
Kindergärten: Linnich, Ederen oder Gereonsweiler.

Wenn Sie Interesse haben unseren Bürgerbus zu fahren, können Sie gerne einen
unserer Fahrer/innen ansprechen oder rufen Sie mich an:

ihr Fahrerobmann Günter Bläsen 02462-1432.

Ein großes Plus unserer ehrenamtlichen Arbeit ist es, Sie bestimmen selber an
welchem Tag im Monat, (ein-oder zweimal) Sie den Bürgerbus fahren.

Sie fahren selbstständig, sind Teil einer Fahrergruppe von z.Zt. 18 Personen.
Fahrzeit von morgens ca. 7:30 Uhr bis ca. 14:30Uhr,
dazwischen eine Mittagspause von ca. 60 Minuten.

Um den Bürgerbus zu fahren, benötigen Sie nur den Führerschein Kl. B (früher Kl.3).

Würde mich sehr freuen wenn Sie uns anrufen. Sie können auch gerne einen Tag
oder 1-2 Stunden mitfahren um sich selber einen Eindruck vom Fahrbetrieb zumachen.

Übrigens:
Der Bürgerbus fährt täglich, Montag-Freitag von 8:30h bis 11:45h

im Linienverkehr. Verbindet 9 Ortschaften mit Linnich.
zum Arzt, zur Sparkasse oder zum Einkaufen z. B. Edeka, dm-Markt, Penny, Aldi.

Hinfahrt für 2 Euro, Rückfahrt für nur 1 Euro!! Stadtfahrt für nur 1 Euro.

Auskunft zum Bürgerbus Linnich bei:
Fahrerobmann: Günter Bläsen, Tel.:02462-1432
Vorsitzender: Keith Godden, 02462-2060606

info@buergerbus-linnich.de
www.buergerbus-linnich.de

Der Bürgerbus bringt Sie zum Einkaufen über die Rur
Die beschädigte Brücke in Linnich bringt viele Unannehmlichkeiten mit sich. Viele Leute
aus der Stadt fragen sich seit Monaten wie Sie die Einkaufsmöglichkeiten (EDEKA; DM;
Penny) in den nächsten Jahren auf der anderen Seite von der Rur erreichen können.

Wir, der Bürgerbus Linnich e.V. - Linie für Linnich, hat dafür die Lösung. Für nur 1,-
Euro je Fahrt innerhalb von Linnich bringen wir sie nach folgendem Fahrplan hin und
zurück.

Haltestelle ab Uhrzeit Hinweis
Rathaus 10:32

Der Bus fährt
Rathaus, EMA-Platz,
Wilhelm-Raabe-Str.

über
Rurdorf, Welz,

Ederen,
Gereonsweiler
nach Linnich

Ernst-Moritz-Arndt-Platz 10:33
Römerring 10:35
Ecke Rurdorfer Str. / Wilhelm-Raabe-Str. 10:36
Linienbetrieb: Rurdorf, Welz, Ederen, G.-weiler, Linnich

Altermarkt 10:53
Rurstrasse gegenüber Bäckerei Schrapper 10:54
Kreissparkasse / Feuerwehr 10:55
EDEKA an 10:58

Zurück in die Stadt (Haltestellen wie oben)
Haltestelle ab EDEKA Uhrzeit Uhrzeit Uhrzeit
ab EDEKA 09:24 10:24 11:24
Falls sie Fragen dazu haben, rufen sie einfach den Fahrer an:

 0157 301 716 20
Weitere Informationen zu unserem Verein und unserer ehrenamtlichen Tätigkeit finden
Sie auf unserer Homepage www.buergerbus-linnich.de

Haltestelle ab Uhrzeit Uhrzeit
Ecke Rurdorfer Str. / Wilhelm-Raabe-Str. 08:49 09:49
Römerring 08:50 09:50
Ernst-Moritz-Arndt-Platz 08:52 09:52
Rathaus 08:53 09:53
Rurstrasse gegenüber Bäckerei Schrapper 08:54 09:54
Kreissparkasse / Feuerwehr 08:55 09:55
EDEKA an 08:58 09:58

Bürgerbus Linnich e.V.

Bürgerbus

Bürgerbus
Linnich

www.buergerbus-linnich.de
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Ob zumArzt, Apotheke, Optiker,
Bank, Rathaus oder einfach
nur einkaufen, wochentags
steht das Team vom
Bürgerbus Ihnen
vormittags zur
Verfügung.

Information unter:

--g
dL-

-

Der Vorstand der KG Gevenicher Jekke e.V. hat sich schweren Her-
zens dazu entschieden, sowohl die Kindersitzung am 30.01.2022 als 
auch die Kostümsitzung am 12.02.2022 abzusagen.
Die derzeitige Coronalage lässt es nicht zu, dass unsere Sitzungen 
bedenkenlos stattfinden können. Wir hoffen auf baldige „Normali-
tät“. Dreimol „Jievenich Alaaf“

Absage der Sitzungen der KG 
Gevenicher Jekke e.V.
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Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Programmübersicht Februar 2022

Öffnungszeiten
Dienstags bis Sonntag 11 - 17 Uhr
Montag geschlossen
Das Museum hat auch an Feierta-
gen geöffnet, außer über Karneval 
vom 24. Februar bis einschließlich 
1. März 2022 sowie über Weihnach-
ten und Neujahr vom 20. Dezember 
2022 bis einschließl. 1. Januar 2023.
Eintritt
6 € / ermäßigt 5 € / Familienkarte 
14 €
Kindergärten und Schulklassen bis 
zur 4. Klasse haben freien Eintritt 
nach Voranmeldung.
Bitte beachten Sie die Informa-
tionen zum Besuch des Museums 
während der Coronakrise www.
glasmalerei-museum.de

Für einen Museumsbesuch ist 
Folgendes zu beachten:

- Für den Besuch des Museums ist 
keine Terminbuchung notwen-
dig. Für eine Teilnahme an Ver-
anstaltungen ist eine Voranmel-
dung nötig.

- Es gilt die „2G-Regel“. Einlass er-
halten vollständig geimpfte und 
genesene Personen. Nachweise 
sind an der Kasse vorzuzeigen.

- Kinder unter 12 Jahren benöti-

gen keinen Nachweis. Ab 12 Jah-
ren und 3 Monaten ist entweder 
ein gültiger Schulausweis oder 
der Nachweis einer vollständi-
gen Impfung vorzulegen.
(ACHTUNG: Während der Ferien 
benötigen Kinder ab 6 Jahren 
einen negativen attestierten Co-
ronatest)

- Maskenpflicht ab 6 Jahren (FFP2 
Maske oder OP-Maske).

- Einfache Rückverfolgbarkeit 
(Bitte tragen Sie sich an der 
Kasse in die Kontaktnachverfol-
gungsliste ein).

- Beachtung der Hygiene- und 
Abstandregeln.

Öffentliche Führungen
Aufgrund der aktuellen Situati-
on sind Führungen nur bis maxi-
mal 20 Personen möglich. Sollten 
zur öffentlichen Führung mehr 
als 20 Personen erscheinen, wird 
eine weitere Gruppe gebildet. Die 
Führungsdauer wird dadurch 
verkürzt.
 
Workshops
Aufgrund der aktuellen Situati-
on können zur Zeit Workshops 
im Deutschen Glasmalerei-Mu-

seum nur eingeschränkt statt-
finden. Bei unseren Workshops 
gilt die „2G-Regel“ (nur voll-
ständig geimpfte und genesene 
Personen können teilnehmen). 
Kinder unter 12 Jahren benö-
tigen keinen Nachweis. Ab 12 
Jahren und 3 Monaten wird ein 
gültiger Schulausweis oder der 
Nachweis einer vollständigen 
Impfung benötigt. Zur Zeit ist die 
maximale Teilnehmerzahl auf 6 
Teilnehmer + Kursleitung in der 
Museumswerkstatt bzw. 10 Teil-
nehmer + Kursleitung in der Ca-
feteria-Ebene beschränkt. Mund-
schutz und ausreichend Abstand 
sind Pflicht. Die Maske kann im 
Sitzen abgenommen werden. 
Kurzfristige Terminänderungen 
sind nicht auszuschließen.

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Vielen Dank

Samstag, 5. Februar 2022, 13 bis 17 
Uhr
Workshop für Jugendliche und Er-
wachsene
Dekoratives in der Kupferfolien-
technik für Heim und Garten
In diesem Workshop wollen wir 
entweder moderne oder witzi-
ge Gartenstecker herstellen oder 
Frühlingsdekoration, wie zum Bei-
spiel ein Tulpenfensterbild oder 
Teelichter in Blütenform.
Anfänger erlernen zuerst das Glas-
schneiden und Schleifen. Fortge-
schrittene können gleich mit dem 
Motiv ihrer Wahl anfangen. Wenn 
alle Glasteile zusammenpassen, 
kann gewickelt und gelötet wer-
den.
Eine kurze Absprache mit der Kurs-
leiterin ist im Vorfeld erwünscht, 
damit auf individuelle Bedürfnisse 
eingegangen werden kann. Bitte 
einen wasserfesten dünnen Foli-
enschreiber und eine Schere mit-
bringen. Material wird gesondert 
abgerechnet.
Gebühr: 30 € zzgl. ab 15 € Material, 
je nach Verbrauch
Anmeldung: telefonisch unter 
02462-99170 oder per E-Mail an 
info@glasmalerei-museum.de
 
Sonntag, 6. Februar 2022, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im 
Überblick“ werden die Besucher 
von einer unserer Museumspäda-
goginnen fachkundig durchs Haus 
geführt.
Beginn: 11.30 Uhr, Gebühr: 2 € zu-
sätzlich zum Eintrittspreis. Größe-
re Gruppen werden gebeten sich 
vorher anzumelden. Einzelperso-
nen müssen sich nicht anmelden. 
Bitte erkundigen Sie sich einige 
Tage vorher telefonisch, ob die 
Führung stattfindet.
 
Samstag, 19. Februar 2022, 11 bis 17 
Uhr
Workshop für Jugendliche und Er-
wachsene

Abstraktes Fensterbild in der 
Kupferfolientechnik - Ein Eye- 
catcher zu jeder Jahreszeit
In diesem Workshop stellen wir ein 
abstraktes Fensterbild her. Sie er-
lernen das Glasschneiden und das 
Ummanteln des Glases mit Kupfer-
folie und letztlich das Verlöten der 
Glasteile. Ob Sie Ton in Ton arbei-
ten, verschiedene Glasfarben kom-
binieren oder Facetten oder auch 
Achate verwenden, können Sie 
selbst entscheiden. Die Kursleiterin 
bringt verschiedene Entwürfe mit.
Bei speziellen Wünschen bezüglich 
der Glasauswahl sollte man sich zu-
vor mit ihr in Verbindung setzen. 
Bitte einen wasserfesten dünnen 
Folienschreiber und eine Schere 
mitbringen. Material wird geson-
dert abgerechnet.
Gebühr: 40 € zzgl. ab 25 € Material, 
je nach Verbrauch
Anmeldung: telefonisch unter 
02462-99170 oder per E-Mail an 
info@glasmalerei-museum.de
 
Sonntag, 20. Februar 2022, 11.30 
Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im 
Überblick“ werden die Besucher 
von einer unserer Museumspäda-
goginnen fachkundig durchs Haus 
geführt.
Beginn: 11.30 Uhr, Gebühr: 2 € zu-
sätzlich zum Eintrittspreis. Größe-
re Gruppen werden gebeten sich 
vorher anzumelden. Einzelperso-
nen müssen sich nicht anmelden. 
Bitte erkundigen Sie sich einige 
Tage vorher telefonisch, ob die 
Führung stattfindet.
 

Das Museum ist über Karneval 
vom 24. Februar bis einschließl. 
1. März 2022 geschlossen.
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Mit der zweiten Auflage des 
Lichterzuges trafen die Or-
ganisatoren am 23.12.2021 

wieder den „Weihnachtsnerv“ der 
Boslarer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger.

Peter Steufmehl, Richard Steffes 
und Franz-Josef Prothmann waren 
selbst erstaunt, dass sich die Teil-
nehmerzahl in diesem Jahr ver-
doppelte. So investierten 25 Teil-
nehmer (fast alle aus dem Ort ) viel 
Zeit und Mühe, ihre Traktoren und 
Fahrzeuge mit Lichterketten für 
den Lichterzug zu schmücken. Fast 
1,5 Stunden lang fuhr man auf der 
vorher festgelegten und den Be-
wohnern bekanntgemachten Route 
durch fast alle Straßen. Weihnacht-
liche Musik auf den Traktoren und 

eine Gruppe beleuchteter Weih-
nachtsengel, die auch noch eine 
Überraschung für die kleinsten Zu-
schauer hatten, rundeten den Zug 
ab. Viele Anwohner waren sichtlich 
gerührt und applaudierten, andere 
nutzten den Newsletter im Ort um 
ihre Begeisterung und ein Danke-
schön kund zu tun. Der ein oder an-
dere nutzte den Abend sogar, sich 
mit den Nachbarn vor dem Haus 
auf einen Glühwein zu treffen.

Auch die Teilnehmer ließen den 
Abend bei einem Glühwein und 
einer kräftigen Suppe auf dem Hof 
von Peter Steufmehl an der fri-
schen Luft gemütlich ausklingen.

Eine dritte Runde wurde für 2022 
bereits ins Auge gefasst.

2. Lichterzug in Boslar 
stimmte auf das 
Weihnachtsfest ein

Amtsblatt der Stadt Linnich
„
Amtsblatt der Stadt Linnich
„Evangelische Gemeinde Linnich“.

Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
jeden 1. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr Gottesdienst

Termine für Februar 2022

Asylberatung, mit Freya Lüdeke, nur nach telefonischer Rücksprache,
Tel.: 0 24 62 / 97 56 -14
Frauenhilfe: 10.02.2022 und 24.02.2022 von 14.30-16.30 Uhr
Frauenstammtisch: keine Veranstaltung im Februar
Ökumenisches Trauercafé: 17.02.2022 von 15.00-17.00 Uhr im Gemeindehaus der
Ev. Kirche Linnich
Kreativkreis: 05.02.2022 und 19.02.2022 von 16.00-18.00 Uhr
Regionaler Posaunenchor unter der Leitung von Wolfgang Feuerlein:
jeden Mittwoch ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Erkelenz, Mühlenstraße 4-8,
Interessierte sind herzlich willkommen
Gospelchor „ 14.02.2022 von 19.00-21.00 Uhr mit Andrea Katzenburg
IFNOK: 10.02.2022 und 24.02.2022 um 19.00 Uhr mit dem Jugendteam
Familientreff: 26.02.2022 ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Komm wir reden…!“ Biblisch-theologischer Gesprächskreis
17.02.2022 19.30-21.00 Uhr im Gemeindehaus
Katechumenenunterricht: 08.02.2022 und 22.02.2022 von 16.30–18.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: 01.02.2022 und 15.02.2022 von 16.30–18.00 Uhr
Presbyteriumssitzung: 14.02.2022 um 19 Uhr
Grüner Hahn Jeden dritten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Bastelwerkstatt für Kinder von 6 bis 11 Jahren: 19.02.2022 von 11.00-14.00 Uhr im
Gemeindehaus in der Ev. Kirchen Linnich

Wir laden ein…

„Kinderkiste“ jeden Mittwochnachmittag von 15.00-17.00 Uhr für Kinder von 4-12
Jahren (außer in den Ferien!)

…zum Mittagstisch
jeden Mittwoch um 12 Uhr im Gemeindehaus (außer in den Ferien!)

… alle Jahre wieder … 

lädt die Dorfgemeinschaft Hot-
torf in der Adventszeit zum „Le-
bendigen Adventskalender“ ein 

– so auch 2021, denn selbst Corona 
konnte 2021 die allabendlichen 
Treffen der Dorfbewohner*innen 
nicht stoppen.
Treffunkt war jeden Abend ein 
anderes Haus, in dem die Gastge-
ber*innen ein Fenster weihnacht-
lich gestaltetet hatten.

Pünktlich um 19 Uhr beim Läuten 
der Kirchenglocken und nach dem 
gemeinsamen Countdown wurde 
das Fenster geöffnet und gab die 
vielfachen kreativen Gestaltungs-

ideen preis: mal als Scherenschnitt, 
mal als Installation, mal blinkend 
und leuchtend... 

Danach wurde mit dem nötigen 
Abstand der von den Gastgeber*in-
nen vorbereitete Glühwein, Kakao 
und Kaffee zusammen genossen, 
was besonders an den kalten und 
regnerischen Abenden für die nöti-
ge Wärme von innen sorgte.

Ein herzliches Dankeschön den 
Organisator*innen dieser gelunge-
nen Aktion, die in Hottorf wieder 
mehr Leute miteinander ins Ge-
spräch gebracht hat!

HHoottttoorrffeerr
AAddvveennttssffeennsstteerr

22002211
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Neues aus der Bücherei 
St. Martinus Linnich
Nach 25 Jahren „Dienstzeit“ in der 
Bücherei wurde Edith Gärtner auf 
eigenen Wunsch leider von den 
Mitarbeiterinnen mit einer kleinen 
Adventsfeier verabschiedet. Sie 
war der gute Geist in der Bücherei, 
tausende Bücher wurden von ihr 
eingebunden und an Ort und Stelle 
geräumt, Kaffee und Tee gekocht, 
Blumen gegossen und viele, viele 
Kleinigkeiten erledigt.
Wir hoffen, sie auch weiterhin als 
lieben Gast in unseren neuen Räu-
men häufig zu sehen.

Die neue Anschrift lautet:

Bücherei St. Martinus
-im Martinuszentrum-
Kirchplatz 14, 52441 Linnich
 
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30 Uhr
Freitag von 15.30 bis 17.30 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 12.00 Uhr
 
www.buecherei-linnich.de
Tel.: 02462 – 906633

Weihnachtsspringen an Gesamtschule 
Aldenhoven-Linnich
Hochsprungwettbewerb findet tollen Anklang bei Schüler- und Lehrerschaft

Rhythmisches Klatschen und 
eine sportlich motivieren-
de Atmosphäre trugen am 

vorletzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien alle Springer*innen 
über die Hochsprunglatte der GAL.
20 GALlier meldeten sich im Vor-
feld bei den organisierenden Sport-
lehrern Manfred Hannappel und 
Sven Regn für die erstmalige Aus-
tragung des Weihnachtsspringens 
an. Das Teilnehmerfeld setzte sich 
aus Schüler*innen der EF und des 
Sportleistungskurses zusammen, 
die Organisatoren sprangen eben-
falls mit und sorgten mit lauten  
Beats aus der Musikbox für eine 
großartige Stimmung in der Linni-
cher Großsporthalle.
Mit jeweils drei Versuchen hatten 
alle GALlier die Möglichkeit die 
vorgegebenen Höhen zu übersprin-

gen. Mit der Einstiegshöhe von 
1,10 m hatte niemand Probleme. 
Danach zeigten die unterschiedli-
chen Sprungstile, dass es noch um 
einiges höher gehen würde in die-
sem Wettbewerb. Technik, Sprung-
kraft und Anlaufgeschwindigkeit 
sorgten bei perfekter Ausführung 
jeweils oder auch in der Summe 
für ein spannendes Finale, bei 
dem sich Tom Beikirch aus dem 
Leistungskurs Sport und Studien-
rat Manfred Hannappel mit über-
sprungenen 1,65 m den obersten 
Platz auf dem Podest sicherten.

Für alle teilnehmenden GALlier 
war das Weihnachtsspringen eine 
tolle Wettkampferfahrung, vor al-
lem durch das begeisterte Publi-
kum und die herausragende Stim-
mung.

GAL schickt Weihnachtsgrüße an 
Seniorenwohnanlage Gut Köttenich 
„Am Mühlenteich“ in Linnich
Karten gemeinsam künstlerisch individuell gestaltet

Vor allem ältere Menschen in 
Seniorenheimen leiden im-
mer noch besonders unter 

verstärkter Einsamkeit durch die 
eingeschränkten Besucherzahlen 
in diesen Zeiten. So initiierte Stu-
dienrat Andreas Lausberg mit der 
Fachschaft Kunst eine Fortsetzung 
des österlichen Projekts, bei dem 
nun Weihnachtskarten kreativ 
von allen GALliern im Kunstun-
terricht gestaltet wurden. Diese 
mitmenschliche Aktion wurde 
von allen Jahrgangsstufen der Ge-
samtschule Aldenhoven-Linnich 
mitgetragen und engagiert durch-
geführt.

Die Schüler*innen produzierten 
mit unterschiedlichen Basteltech-
niken über 300 weihnachtliche 
Grußkarten, die am Tag vor Heilig 
Abend freudig an Ingrid Sigismund 
übergeben wurden. Besonders en-
gagiert zeigte sich Luca-Jill Hart-
mann aus der Klasse 9c, die über 50 
Karten gestaltete.
Versehen mit einem weihnachtli-
chen Spruch und Gedanken möch-
ten die GALlier den älteren und 
beeinträchtigten Menschen zu 
Weihnachten eine kleine Freude 
machen und verdeutlichen, dass 
trotz weniger Besuchern immer 
wieder an sie gedacht wird.
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Familien-
patenschaften

Alle Angebote können Sie

unabhängig von Religionszugehörigkeit,

Geschlecht oder Nationalität in Anspruch nehmen!

Beachten Sie auch die Broschüren der anderen

Angebote des SkF oder verschaffen Sie sich einen

Überblick auf:

www.skf-dueren.de

Was ist eine Familienpatenschaft?

Familienpatenschaften sind ein ehrenamtliches

Unterstützungsangebot für junge Familien im Kreis

Düren.

Engagierte Menschen, die gerne etwas Zeit ver-

schenken möchten und Freude am Kontakt mit an-

deren Menschen haben, unterstützen und entlasten

Familien durch ihren Einsatz.

Eine Familienpatenschaft bietet Eltern, über die

Entlastung in Bezug auf das Kind/die Kinder hinaus,

durch eine Vertrauensperson eine freundschaftliche

Beratung in alltags- oder lebenspraktischen Fragen.

Das Angebot ist kostenlos und basiert von beiden

Seiten aus auf Freiwilligkeit.

Kontakt

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.

Familienpatenschaften Düren/Jülich

Friedrichstr. 16

52351 Düren

Tel.: 0 24 21/28 43 -158

Fax: 0 24 21/28 43 -10

Koordinatorin Frau Mira Kubitza

E-Mail: kubitza@skf-dueren.de

www.skf-dueren.de

Unterstützt durch:

Interesse an einer Familien-
patenschaft?

Viele Familien wünschen sich aus den unterschied-

lichsten Gründen Unterstützung in der Bewältigung

des manchmal schwierigen Alltags. Eine Familienpa-

tenschaft kann hier nicht nur eine Entlastung schaffen,

sondern bietet auch die Möglichkeit neue soziale

Kontakte zu knüpfen.

Familienpaten können unter anderem

eine Hilfe sein, wenn:

• keine familiäre Unterstützung vor Ort vorhanden ist

• eine punktuelle zeitliche Entlastung gewünscht ist

• einem Kind besondere Aufmerksamkeit geschenkt

werden soll

• ein zusätzlicher Ansprechpartner für Kinder oder

Eltern gewünscht ist

• und vieles mehr…

Neugierig auf die Aufgaben als
Familienpatin/-pate?

Das Engagement als Familienpatin/-pate ist ein sehr

spannendes und dankbares Ehrenamt. Alle aufge-

schlossenen Menschen, unabhängig von Alter,

Religion oder Geschlecht, die sich sozial engagieren

möchten, gern mit Kindern und Familien zusammen

sind und ihre Lebenserfahrung und Hilfsbereitschaft

teilen wollen, sind als Familienpaten herzlich will-

kommen!

Wie funktioniert eine Familien-
patenschaft?

Interessierte Familien und engagierte Menschen

melden sich beim SkF Düren, dem Sozialdienst

katholischer Frauen e.V. (siehe Kontakt).

Der SkF bringt Paten und Familien zusammen.

Dabei wird berücksichtigt, welche Unterstützungs-

wünsche die Menschen haben und welche Inte-

ressen und Fähigkeiten der Pate oder die Patin

mitbringen. Stimmt „die Chemie“, werden die

weiteren Kontakte von Familie und Patin/Pate selbst

bestimmt.

Der SkF begleitet die Patenschaften. Alle Beteiligten

können sich jederzeit bei Fragen und Wünschen an

die Koordinatorin wenden.

Es finden regelmäßig Treffen für die Paten auf frei-

williger Basis statt. In dieser Gruppe werden Fortbil-

dungen angeboten und Erfahrungen, so wie Anre-

gungen für Unterstützungsangebote aus dem Kreis

Düren/Jülich ausgetauscht.

Die Paten sind als Ehrenamtliche über den Skf

während ihrer Tätigkeit versichert.

www.skf-dueren.de

der Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Linnich I und II am
Dienstag, den 01.03.2022 
um 20.00 Uhr in die Gast-
stätte „ Bei Karla & Rö-
schen“, Mahrstr. 2-4, 52441 
Linnich
ergeht hiermit an alle Eigen-
tümer von Grundflächen, die 
zu den Gemeinschaftsjagdbe-
zirken Linnich gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt 
werden kann herzliche Ein-
ladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Niederschrift der letzten 
Versammlung aus 2020
3. Vorlage der Jahresrechnung 
für das Geschäftsjahr 2020 
und 2021 und Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Vorstan-
des
5. Haushaltsplan für das Jahr 
2022
6. Jagdpachtangelegenheiten
7. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen.
gez. Robens
Jagdvorsteher
Es sind die dann aktuellen 
Corona-Verordnungen zu be-
achten

Einladung zur 
Jagdgenossen-
schafts-
versammlung

Die für den 14. Februar 2022 
geplante Mitgliederver-
sammlung des Linnicher 
Geschichtsvereins 1987 e.V. 
muss aufgrund der aktuellen 
Infektionslage abgesagt wer-
den. Das Wohlergehen und 
die Gesundheit unserer Mit-
glieder ist uns wichtiger als 
die Durchführung von For-
malien.
Der Verein ist weiterhin 
handlungsfähig. Die Vor-
standsmitglieder setzen ihre 
Arbeit fort. Sobald sich die 
Lage entspannt, werden wir 
die geplanten Veranstaltun-
gen wiederaufnehmen.

Linnicher 
Geschichtsverein 
sagt Mitglieder-
versammlung ab

Familienpatenschaften
Zeit schenken, Freude gewinnen!

Die Zeit als junge Familie ist 
wunderschön und aufre-
gend, manchmal fühlen sich 

Eltern im Familienalltag aber vor 
Herausforderungen gestellt und 
wünschen sich Unterstützung und 
Entlastung.
Einige Familien haben vor Ort 
keine Großeltern und wünschen 
sich einen Ansprechpartner aus 
einer anderen Generation für sich 
und die Kinder. Auch körperliche 
Einschränkungen von Eltern oder 
Kind, ein besonderer Förderbedarf 
eines Kindes oder die Belastung 
durch eine Alleinerziehung können 
ein Grund für den Wunsch nach ei-

ner Familienpatenschaft sein.
Sie können als ehrenamtliche/r Fa-
milienpatin/-pate diese Familien 
niedrigschwellig begleiten, Stabi-
lität bieten und ein Ansprechpart-
ner mit offenem Ohr sein.
Neben der gemeinsamen Freizeit-
gestaltung und tollen Erlebnissen, 
kann es auch um den Beistand bei 
der Bewältigung von alltagsprakti-
schen Themen gehen.
Mit etwas verschenkter Zeit und 
Ihrer Lebenserfahrung können Sie 
für Kinder in besonderen Lebens-
situationen eine wertvolle Bezugs-
person sein und gewinnen schöne 
und bereichernde Momente.

Familienpat*Innen können alle en-
gagierten und offenen Menschen 
über 18 Jahre werden, unabhängig 
von Geschlecht, Nationalität oder 
religiöser Zugehörigkeit.

Melden Sie sich gerne für nähere 
Auskünfte oder ein unverbindli-
ches Informationsgespräch bei:
Mira Kubitza
Koordinatorin Familien-
patenschaften
Sozialdienst kath. Frauen Düren
Friedrichstraße 16
52351 Düren
02421-2843158
kubitza@skf-dueren.de
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Geburtenrekord im St. Marien-Hospital 
Düren: Emilian kam kurz vor Weihnachten 
bei der 2.000 Geburt auf die Welt 
2.047 Geburten in 2021 im St. Marien-Hospital Düren, darunter 52 Zwillinge und 1 Drilling

Gerade auf der Welt und schon 
ein Rekordhalter: Bei der 2.000 
Geburt am 22. Dezember im St. 
Marien-Hospital in Düren hat 
sich Emilian mit fünf Stunden 
nicht allzu viel Zeit gelassen. 
Gegen 1.30 Uhr morgens kamen 
die werdenden Eltern, Christel Z. 
und Maurice G. aus Düren, in den 
Kreißsaal, um 6.36 Uhr wurde 
ihr Sohn geboren. Als erstes Kind 
ist er damit nicht nur der ganze 
Stolz seiner Eltern, sondern auch 
ein Jubiläumsbaby in der Birkes-
dorfer Geburtsklinik, in der mit 
insgesamt 2.047 Entbindungen 
noch nie so viele gezählt wurden 
wie im vergangenen Jahr.
„Emilian war eigentlich für den 24. 
Dezember, also für Heiligabend, 
ausgerechnet worden. Er hat sich 
jedoch entschieden, zwei Tage frü-
her zu kommen. Das hatten wir 
auch ein wenig gehofft“, erklärt 
die glückliche Mutter, „denn sonst 
wäre sein Geburtstag immer mit 
Heiligabend zusammengefallen 
– zwar ein schöner Gedanke, aber 
zwei Feste an einem Tag ist für das 
Geburtstagskind nicht so schön.“

Steigender Babyzuwachs: 2.101 
Neugeborene im St. Marien-Hos-
pital
Gefeiert wurde Emilians Ankunft 
auch im St. Marien-Hospital, kam 
der Kleine doch bei der 2.000. Ge-
burt des Jahres auf die Welt. Ins-
gesamt haben die Hebammen mit 
dem Ärzte- und Pflegeteam 2021 
2.101 Babys während 2.047 Gebur-
ten geholt und betreut. Das ent-
spricht wieder einer deutlichen 
Steigerung zum Vorjahr. So hatten 
2020 1.853 Frauen in Birkesdorf 
entbunden. Waren es vor zwei Jah-
ren 45 Zwillinge, erblickten im ver-
gangenen Jahr 52 Zwillinge und ein 
Drilling das Licht der Welt.

Für das Geburtshilfe-Team um 
Chefarzt Dr. Axel Sauerwald war 
2021 also ein sehr erfolgreiches, 
aber auch ein sehr anstrengendes 
Jahr: „Was die Teams im vergange-
nen Jahr im Kreißsaal und auf der 
Wöchnerinnenstation – zumal un-
ter den erschwerten Bedingungen 
der Corona-Pandemie – geleistet 
haben, ist unglaublich. Denn 2.047 
Geburten heißt eben auch: 2.047-
mal volle Konzentration und Ver-
antwortung, 2.047-mal Fürsorge 
und Verständnis sowie 2.047-mal 
umsichtiges Teamwork! Allen Ge-
burtshelfern möchte ich daher ein 
herzliches Dankeschön für ihren 
unermüdlichen und persönlichen 
Einsatz aussprechen.“
Gerade auch in Zeiten von Corona 
sei eine persönliche Rundum-Ver-
sorgung von Mutter und Kind vor, 
während und nach der Geburt be-
sonders wichtig, fügt die leitende 
Hebamme, Magdalene Sanders, 
hinzu und ergänzt: „Diese für-
sorgliche Betreuung ist dank des 
professionellen Hygiene-Manage-
ments in unserem Krankenhaus 
gewährleistet. So können bei uns 
in der Regel auch die werdenden 
Väter bei der Geburt ihres Kindes 
mit dabei sein.“
 
Professionelles Hygienemanage-
ment und Impfung zum Schutz 
von Mutter und Kind
Auch für Christel Z. hatte die Pande-
mie Auswirkungen in der Schwan-
gerschaft: „Ich war die ganze Zeit 
sehr vorsichtig, denn ich war noch 
nicht gegen COVID-19 geimpft, weil 
die STIKO ihre Impfempfehlung für 
Schwangere erst Ende September 
veröffentlicht hat. Mein Leben war 
recht eingeschränkt, ich hatte we-
nig soziale Kontakte, und die Vor-
bereitungskurse fanden nur online 
statt. Mittlerweile bin auch ich ge-

gen COVID-19 geimpft – auch zum 
Schutz für Emilian, der ein ganz 
Ruhiger und Lieber ist.“
Warum sich die frischgebackenen 
Eltern für die Geburtshilfe im St. 
Marien-Hospital entschieden ha-
ben, erklärt die Mutter: „Meine 
Schwester hat hier entbunden, und 
selbst mein Verlobter wurde in 
Birkesdorf zur Welt gebracht. Auf-
grund der vielen positiven Erfah-
rungen stand deshalb schon früh 
für mich fest, ebenfalls in Birkes-
dorf zu entbinden. Die Entschei-
dung war jedenfalls richtig, denn 
auch wir haben uns dort gut aufge-
hoben gefühlt, und die Hebammen 
waren in jeder Minute für uns da.“

Höchste Versorgungsstufe im Pe-
rinatalzentrum – nicht nur für 
Frühchen
Mit mehr als 2.000 Geburten im 

Jahr gehört die Sektion Geburts-
hilfe des St. Marien-Hospitals nicht 
nur zu den größten Entbindungs-
kliniken im Rheinland, sie ist auch 
auf Risikogeburten spezialisiert. 
Als zertifiziertes Perinatalzentrum 
Level 1 werden hier auch Frauen 
betreut, die ein besonderes Risiko 
für vorzeitige Wehen, Mehrlings-
geburten oder andere Komplikatio-
nen während der Schwangerschaft 
haben. So wurden im vergangenen 
Jahr 72 Babys mit einem Geburts-
gewicht unter 2.000 Gramm im St. 
Marien-Hospital Düren entbunden. 
Von der höchsten Versorgungsstu-
fe für Mutter und Kind profitieren 
selbstverständlich auch Frauen 
ohne besondere Risikofaktoren, 
bei denen die Geburt in der Regel 
komplikationslos abläuft – wie bei 
Christel Z. und ihrem Jubiläums- 
baby.

Nikolaus trotz Corona zu Besuch

Die Schwimmabteilung des 
Pol.-TuS Linnich beendet das 
Jahr eigentlich immer mit ih-

rem Nikolausschwimmen, verbun-
den mit dem Besuch des Nikolaus. 
Nachdem die Schwimmabteilung 
2020 aufgrund des Lockdowns den 
Nikolaus nicht empfangen konnte, 
war die Freude groß, dass es 2021 
wieder so weit war.

Das traditionelle Nikolausschwim-
men fand dann auch im Dezember 
2021 im Linnicher Ruba statt. We-
gen der Coronapandemie musste 
es jedoch aufgrund der Abstands-

regeln etwas entzerrt werden. So 
bekam jede Schwimmgruppe die 
Möglichkeit, sich mit dem Nikolaus 
zu unterhalten und wichtige Fra-
gen zu stellen. Die Kinder konnten 
in den Gruppen auch teilweise ihre 
Fortschritte im Wasser zeigen.

Anschließend bekam jedes Kind im 
Ausgangsbereich einen leckeren 
Weckmann als Überraschung vom 
Nikolaus geschenkt.

Ein Dank geht an den Nikolaus 
Rudi Venrath, der wieder viele Kin-
deraugen zum Strahlen brachte. Es 

war ein rundum gelungener Nach-
mittag, der den Kindern und den 
Betreuern viel Spaß bereitet hat.
 
Abteilungsleiterin Kristina And-
res zieht indes auch nach diesem 
schwierigen Jahr wieder ein sehr 
positives Fazit. Die Trainings-
gruppen sind so gut besucht, dass 
eine zweite Gruppe für die Nicht-
schwimmer angeboten wurde. Die 
Warteliste für Neuanmeldungen 
wird trotz der vielen Aufnahmen 
aber nicht kürzer.

Wir würden gerne noch mehr 

Kindern die Möglichkeit geben, 
schwimmen zu lernen. Dazu 
braucht die Schwimmabteilung 
jedoch neue Helfer/Innen bzw. 
Übungsleiter/Innen, die regelmä-
ßig im Schwimmbad helfen und 
Freude im Wasser haben. Auch 
ohne Vorkenntnisse ist dies mög-
lich, wenn man bereit ist, an Lehr-
gängen teilzunehmen.

Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei der Abteilungs-
leiterin Kristina Andres unter 
0172/7913819 oder Kristina.And-
res@gmx.de.

Positives Fazit zum Jahresende
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Interdisziplinäre Diagnostik 
und zielgerichtete Therapien im 
Lungenkrebszentrum in Birkesdorf 
Neuer Thoraxchirurg und moderne Therapieformen im St. Marien-Hospital Düren

Klaus D. (Name geändert), 57 
Jahre alt, Gelegenheitsraucher, 
ging Ende 2020 mit einem hart-
näckigen Husten und Schmerzen 
im Brustkorb zu seinem Haus-
arzt, der ihn zur weiterführen-
den Diagnostik zum Lungen-
facharzt schickte. Da sich im CT 
ein auffälliger Befund zeigte, 
ließ er sich zur gezielten diag-
nostischen Abklärung stationär 
ins Lungenkrebszentrum am 
St. Marien-Hospital Düren auf-
nehmen. In der erweiterten Di-
agnostik stellten die Experten 
einen primären Lungentumor 
fest, der im Anschluss zeit- und 
heimatnah im angeschlossenen 
MVZ Onkologie behandelt und 
in der Folge erfolgreich operiert 
werden konnte. Heute gilt Klaus 
D. als geheilt. Er hatte Glück im 
Unglück, dass sich der Krebs im 
Frühstadium befand, nicht me-
tastasiert hatte und rechtzeitig 
erkannt und therapiert werden 
konnte.

 
Lungenkrebs gehört in Deutsch-
land zu den häufigsten bösartigen 
Erkrankungen – bei Männern ist 
sie die häufigste tödlich verlaufen-
de Krebserkrankung, bei Frauen 
nach Brust- und Darmkrebs die 
dritthäufigste. Während die Neuer-
krankungsrate bei Männern seit 
Ende der 1980er Jahre nur noch 
langsam steigt, nimmt sie bei Frau-
en weiterhin kontinuierlich und 
stark zu.

„Die häufigste Ursache für Lungen-
krebs ist das Rauchen. 92 Prozent 
aller Patienten mit Lungentumo-
ren rauchen länger als 20 Jahre. 
Die beste Möglichkeit, sich davor 
zu schützen, ist mit dem Rauchen 
aufzuhören oder gar nicht erst da-

mit anzufangen“, erklärt Dr. med. 
Christian Schäfer, Oberarzt am St. 
Marien-Hospital und einer der Ko-
ordinatoren des Dürener Lungen-
krebszentrums, und er ergänzt: „Je 
früher man das Rauchen aufgibt, 
desto größer ist die Chance, das 
Krebsrisiko wieder zu verringern – 
auch wenn der Regenerationspro-
zess Zeit braucht.“

Ist es zu einer Lungenkrebserkran-
kung gekommen, ist es wichtig, 
dass die Therapie leitliniengerecht 
und – wo immer möglich – in einem 
Lungenkrebszentrum erfolgt. Der 
Facharzt für Innere Medizin und 
Pneumologie erklärt warum: „Hier 
kommen alle mit der Behandlung 
dieser Erkrankung befassten Spe-
zialisten regelmäßig zusammen 
und erarbeiten gemeinsam eine 
optimale Behandlungsstrategie 
für den Patienten.“ So treffen sich 
in Düren-Birkesdorf einmal die 
Woche alle relevanten Fachärzte 
in der Tumorkonferenz, um die 
Befunde zu diskutieren und dann 
gemeinsam eine Therapieempfeh-
lung auszusprechen.
 

„In der interdisziplinären Zu-
sammenarbeit liegt unsere Stär-
ke.“

„Dadurch, dass bei uns ein einge-
spieltes Fachärzteteam aus den 
Bereichen Onkologie, Thoraxchir-
urgie, Radiologie, Pathologie, Zy-
tologie, Pneumologie und Strah-
lentherapie zusammenarbeitet, 
spart sich der Patient viel Lauferei 
von Arzt zu Arzt; auch erspart er 
sich das Einholen einer Zweitmei-
nung, denn bei uns erhält er au-
tomatisch fachlich abgestimmte 
Meinungen in gebündelter Form“, 
sagt Dr. Schäfer, und seine Kollegin, 

Martina Eichstaedt, ärztliche Leite-
rin des MVZ Onkologie, fügt hinzu: 
„Viele Leute leiden darunter, wenn 
sich die Diagnostik lange hinzieht. 
Im St. Marien-Hospital ist das in der 
Regel in zwei Wochen abgeklärt. 
Durch die Kompetenzbündelung 
im Krankenhaus kann die Diag-
nostik des Krebsstadiums nicht nur 
auf einem hohen medizinischen 
Niveau, sondern auch recht schnell 
erfolgen. Unsere MVZ-Praxis regelt 
für den Patienten dann die weitere 
Therapie. Kurz: In der interdiszipli-
nären Zusammenarbeit liegt unse-
re Stärke.“
 

Chirurgische Kompetenz und 
Studienteilnahme durch Koope-
ration

Ein zusätzlicher Gewinn für Krebs- 
patienten aus dem Dürener Um-
kreis ist die langjährig beste-
hende Kooperation des St. Mari-
en-Hospitals mit der Lungenklinik 
Köln-Merheim, einem der größten 
überregionalen Lungenkrebszent-
ren in Deutschland. So kommt ein-
mal in der Woche ein erfahrener 
Thoraxchirurg aus Köln, um Pati-
enten in Düren-Birkesdorf zu ope-
rieren. Seit dem Oktober hat das Dr. 
med. Alberto López übernommen, 
der sich freut, seine „chirurgische 
Kompetenz in ein interdisziplinär 
gut aufgestelltes Spezialistenteam 
einbringen zu können“. Und der 
Oberarzt ergänzt: „Unsere Koopera-
tion sieht zudem vor, dass Dürener 
Patienten Zugang zu zahlreichen 
Studien erhalten können.“

Als unterstützende Maßnahme 
oder vor einer Operation gibt es in 
Düren neben der Immuntherapie 
eine weitere Form der zielgerich-
teten Therapie: die Behandlung 

mit Medikamenten, die in die Vor-
gänge eingreifen, die für das Tu-
morwachstum wichtig sind. Solche 
Kinase- und Wachstumshemmer 
verhindern, dass sich der Krebs 
weiter ausbreiten kann. „Diese 
modernen individualisierten The-
rapien passen wie ein Schlüssel 
ins Schloss einer nachgewiesenen 
Tumormutation. Sie gehen nicht 
nur gezielt gegen den Krebs vor, 
sie sind auch wesentlich verträgli-
cher und weniger toxisch als eine 
Chemotherapie. Und da sie in Ta-
blettenform vorliegen, sind die 
Patienten viel flexibler in ihrer 
Arbeits- und Freizeitgestaltung. 
Sie können ihrem Beruf nachgehen 
oder in den Urlaub fahren“, erklärt 
die Fachärztin für Innere Medizin, 
Hämatologie und Internistische 
Onkologie.
 

„Neue zielgerichtete Therapien: 
besser verträglich und weniger 
toxisch“

Oberarzt Dr. med. Kristian Jilke, 
Facharzt für Innere Medizin, fügt 
abschließend hinzu: „In den ver-
gangenen Jahren haben sich die 
Therapieoptionen und Überlebens-
zeiten bei Lungenkrebserkrankun-
gen erheblich verbessert – zum 
einen durch bessere diagnostische 
Möglichkeiten, zum anderen durch 
die neuen medikamentösen Thera-
pien, die den Tumor punktgenau 
hemmen oder das Immunsystem 
stärken. In unserem kooperativen 
Lungenkrebszentrum in Düren 
bieten wir Patienten wohnortnah 
ein umfangreiches therapeutisches 
Spektrum an, das sonst nur in gro-
ßen Zentren und Unikliniken mög-
lich ist. Und ich wiederhole gern: 
Die beste Krebsvorsorge ist es, 
nicht zu rauchen!“

Neugründung einer Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit einer Herzerkrankung

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle 
des Paritätischen Landes-
verbandes NRW ist zentrale 

Anlaufstelle für Interessierte, die 
Fragen zum Thema Selbsthilfe 
haben. Im Rahmen unseres Be-
ratungsangebotes stellen wir auf 
Anfrage Kontakt zu bestehenden 
Selbsthilfegruppen her, verwei-
sen bei Bedarf auf professionelle 
Hilfsangebote, beraten und unter-
stützen bei der Gründung einer 

Selbsthilfegruppe, fördern den 
Erfahrungsaustausch bestehender 
Gruppen untereinander und vie-
les mehr. Die Beratung ist anonym 
und kostenlos.
 
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis 
Düren unterstützt aktuell auf Ini-
tiative einer Betroffenen die Grün-
dung einer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit einer Herzerkran-
kung. In der Gruppe besteht die 

Möglichkeit mit anderen Betrof-
fenen in Kontakt zu kommen und 
sich auszutauschen. Durch den 
Austausch über Themen die mit 
der Erkrankung einhergehen, wie 
beispielsweise das Thema Ernäh-
rung, Bewegung und die Bewälti-
gung des Alltags bietet die Teilnah-
me an der Gruppe die Möglichkeit 
sich gemeinsam auf den Weg zu 
machen bei der Bewältigung der 
Erkrankung. Auch gemeinsame 

Spaziergänge können Teil der 
Gruppentreffen sein.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen erhalten 
Sie in der Selbsthilfe-Kontaktstelle 
unter Tel. 02421 48 92 11
(Mo.-Fr. 9-12 Uhr sowie Di. 14-17 
Uhr) oder per Mail selbsthilfe- 
dueren@paritaet-nrw.org.
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JUGENDINFO

Stellenausschreibung
Für die Offene Kinder- und Jugendarbeit sucht das Jugendreferat des Kirchenkreises Jülich zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Leiter/in für das neue Jugendzentrum in Linnich. Wir wünschen uns eine/n engagierte/n
Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in (oder vergleichbare Qualifikation) in einer unbefristeten
Vollzeitstelle.
Das Stadtgebiet Linnich (ca. 13.100 Einwohner, Kernstadt ca. 4.100 Einwohner) liegt im Kreis Düren
(www.linnich.de).
Die Arbeit findet in Kooperation mit der Mobilen Jugendarbeit, der Evangelischen Kirchengemeinde Linnich sowie
der Stadt Linnich statt.

Unsere Erwartungen...

• Sie haben Freude am Umgang mit jungen
Menschen und möchten mit ihnen Räume suchen
und gestalten

• Sie arbeiten in Netzwerken und im Rahmen des
Quartiersmanagements

• Methoden der Projektarbeit, sozialen Gemeinwesen-
und Gruppenarbeit, der Selbstorganisation und
Partizipation sind Ihnen nicht fremd

• Kreativität und zielorientiertes digitales Arbeiten mit
der Gruppe

• Die Bereitschaft schwerpunktmäßig im
Nachmittagsbereich, an Abenden und am
Wochenende zu arbeiten

• Eigenverantwortliche Gestaltung des
Arbeitsbereiches

Jugendreferat des Kirchenkreises Jülich
Für Fragen steht Ihnen der Leiter des
Jugendreferates des Kirchenkreises Jülich
gerne zur Verfügung:

Herr Dirk Riechert
Aachener Str. 13a, 52428 Jülich
Mail: jugendreferat.juelich@ekir.de
Tel. 02461 9966-0

Leitung Ev. Jugendzentrum in Linnich

Wir bieten…

• eine unbefristete Vollzeitstelle
• Vergütung nach BAT-KF
• Zusätzliche Altersvorsorge und

Zeitzuschläge
• fachliche Begleitung durch das

Jugendreferat
• eine Büro- und EDV Logistik
• Einbindung in ein großes Team von

30 hauptamtlichen Kolleg/innen im
Kirchenkreis Jülich

• Kollegiale Beratung und Teilnahme an
Fachkonferenzen, Studientagen sowie
Fachklausuren

• Fortbildungen, Supervision

Ihre Aufgabe…
Ihre Aufgabe ist der Aufbau des neuen Standortes des
Jugendzentrums in Linnich. Die Einrichtung steht in
unmittelbarer Umgebung eines großen Schulzentrums.
Dabei werden Sie mit der Kollegin der Mobilen Kinder- und
Jugendarbeit eng zusammenarbeiten.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung an
jugendreferat.juelich@ekir.de.

Die Bastelwerkstatt findet 
auch in diesem Jahr statt
Am Samstag, dem 15.01.2022 fand 
zum ersten Mal in diesem Jahr die 
Bastelwerkstatt statt. Insgesamt 
haben 10 Kinder aus Linnich und 
Dörfern in den Räumlichkeiten der 
evangelischen Kirchengemeinde 
fleißig gebastelt. Diesmal wurde 
mit Servietten gebastelt und eine 
Futterkette aus Erdnüssen erstellt.

Die Bastelwerkstatt findet jeden 
Monat, samstags statt.

Die Plätze für Februar sind jedoch 
jetzt schon ausgebucht.

Die Jugendleiterin Varinja Wirtz 
und Annette Egert.
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Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Jürgen Schreiber

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
GAL:
09.15 bis 10.00 Uhr
11.10 bis 12.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 9012122

Grundschulverbund/
Kinderschutzbeauftragte
Sylvia Schmitz-Spix/Roswitha
Schwanitz

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462/901230

02462/6016

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich

Jan Kappler

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Stefan Theißen
Manuela Watzl
Nadja Zimmermann
Hanna Kirch

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Aline Dietrich 02421/221051277
Inga Reimer 02421/221051281

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

Mittwochs 7.30 -15.15 Uhr
Freitags 7.30 – 13.15 Uhr

Und nach Vereinbarung
0163 39 908 21
02462 9908 311
hbleser@linnich.de

Jugend-Betreuer-Seminare 2022
 Grund- Seminar
 Fach- Seminare
für „Jugend - Betreuer,
Pädagogen, Erzieher/- innen“

Alle Seminare werden unter Einhaltung der derzeit geltenden Corona-Schutzmaßnahmen durchgeführt!!!!!
Grund- Seminar „Jugendbetreuer“ (2-Tage Seminar)

Der/ Die Teilnehmer/in wird über Ziele-, Planungen- und Organisationen von:
Jugendferienmaßnahmen / Klassenfahrten sowie über Aufgaben-, Rechte- und Pflichten
eines Jugendbetreuers (Aufsichtspflicht und Haftung) unterrichtet.
Der/ Die Teilnehmer/in erhält nach Ende des Seminars einen Jugend- Betreuer- Ausweis

19. / 20. März 2022 - 9:°° - 17°° / 9°° - 14 °° - Kostenbeitrag: 25,00 €, Seminar Ort = Vettweiß- Kelz (Kulturhaus)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Fach- Seminar „sexueller Missbrauch und Gewalt - präventive Erziehung“

Untersuchungen gehen davon aus, dass jedes 3. Mädchen und jeder 7. Junge sexuell
missbraucht wird! Die Täter(innen) kommen meistens aus dem sozialen Nahbereich
Verwandtschaft, Nachbarschaft, Lehrer, Pfarrer, Idole (Jugendgruppenleiter...) des Opfers.
Die Teilnehmer erhalten Informationen zu Fragen:
- Was ist sexueller Missbrauch und wie erkenne ich ihn?
- Wie verhalte ich mich, wenn ich sexuellen Missbrauch vermute?
- Wie verhalte ich mich gegenüber Betroffenen? - Kann ich Ihnen helfen?

20. März 2022 - 14°° - 19°° - Kostenbeitrag: 10,00 €, Seminar Ort = 52391 Vettweiß- Kelz (Kulturhaus)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Fach- Seminar „Drogen bei Jugendlichen“

Der/ Die Teilnehmer/in wird über stetig steigende Drogenprobleme bei
Jugendlichen (Drogenkonsum mittlerweile bereits bei 11- jährigen),
besonders bei Jugend- Ferien- Maßnahmen informiert.
Unterrichtsschwerpunkt: „legale Drogen“.
Problemsituationen sollen frühzeitig erkannt und verhindert werden.

23. April 2022 - 9°° - 14°° - Kostenbeitrag: 10,00 €, Seminar Ort = 52391 Vettweiß- Kelz (Kulturhaus)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Fach- Seminar „Gewalttätigkeiten bei und von Jugendlichen“

Der/ Die Teilnehmer/in wird über stetig steigende kriminelle Vergehen von Jugendlichen
informiert. Einen Schwerpunkt des Seminars bildet die Thematik „Gewalttätigkeiten bei und von
Jugendlichen“. Wie begegnet man ihnen? Wie geht man damit um?
Problemsituationen sollen frühzeitig erkannt und verhindert werden. Es werden Maßnahmen des
Aggressionsabbaus und deren Bewältigung besprochen.

23. April 2022 - 14°° - 19°° - Kostenbeitrag: 10,00 €, Seminar Ort = 52391 Vettweiß- Kelz (Kulturhaus)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Fach- Seminar „Probleme“

Probleme mit dem Jugendraum, mit den Veranstaltungsplanungen, mit dem Jugendamt oder
der Ordnungsbehörde?
Probleme bei der Vorbereitung-, Planung-, Finanzierung- und Durchführung von
Jugendferienmaßnahme, Klassenfahrten etc.?
Probleme mit der Betreuerauswahl? Probleme mit Betreuern oder Teilnehmern?
Probleme mit……?
Fachsimpeleien und Erfahrungsaustausch für alle die mit Jugendlichen arbeiten.

29. Oktober 2022 - 9°° - 14°° - Kostenbeitrag: 6,00 €, Seminar Ort = 52391 Vettweiß- Kelz (Kulturhaus)
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Alle Seminare im Paket sind vergünstigt zu einem Kostenbeitrag: 61,00 € = 55,00 €
Die Seminare werden jährlich neu angeboten. Achtung evtl. Terminverschiebungen möglich!!!

Die genauen Termine erfahren Sie aus / unter:
Der Tagespresse /  0 24 24 – 20 14 86 / dietmar.jordan@online.de

www.rurweb.de (Suchen nach juleica)
www.rurweb.de/veranstalter/homepage.html?idveranstalter=298

?

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb

Peter Lenzen

Rurdorfer Straße 44
52441 Linnich

Bestattermeister

www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de 02462/8786

Besinnliche
Tage


